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Nr 195 Halle a Donnerstag den 28 April z 1910

Die Veteranenbeihilfe im Reichstage
74 Sitzung vom Mittwoch 27 April

Am Bundesratstiſch Wermuth Schön
Präſident Graf SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung 2 Uhr

15 Minuten
Auf der Tagesordnung ſteht die 3 Beratung der Verein

varung über die

Verlängerung des deutſch ſchwediſchen
Handelsvertrages

bis zum 1 Dezember 1911
Abg Graf Kanitz konſ

Dieſe Vereinbarung bringt für eine ganze Reihe deutſcher
Exportprodukte beträchtliche Zollerhöhungen Beim Abſchluß eines
neuen Handelsvertrages müſſen unſere Unterhändler darauf
dringen daß hier den deutſchen Intereſſen entgegengekommen
wird Jch gebe zu daß unſere Bevollmächtigten keine ganz leichte
Stellung haben werden Aber es darf nicht nach dem Prinzip des
Herrn Gothein verfahren werden nach dem wir von vornherein
unſer Portemonnaie weit aufmachen ſollen Der deutſchſchwediſche
Handelsvertrag wird die letzte handelspolitiſche Tat dieſes Reichs
tags ſein Wie ſteht es mit den franzöſiſchen Zollerhöhungen
Der Wirtſchaftliche Ausſchuß hat die Anwendung ſtrengſter Maß
nahmen dagegen verlangt Es wird zur Beruhigung weiter kom
merzieller Kreiſe beitragen wenn vom Regierungstiſch erklärt
wird daß wir uns dieſen Zollerhöhungen nicht einfach unterwerfen
werden auch wenn wir Frankreich natürlich alle unſere Karten
nicht gleich offen zeigen Beifall rechts

Die Verlängerung wird genehmigt
Es folgt die 3 Leſung des Geſetzentwurfs über die

Haftung des Reiches für ſeine Beamten
Abg Heine Soz

Wir ſind nach wie vor gegen den Ausſchluß der farbigen
Beamten aus dieſem Geſetz

Ein Antrag Schultz Rp Erzberger Ztr und Roth
wirtſch Vgg der auch die Beſatzung des Schutzgebiets Kiautſchou

in das Geſetz einbezieht wird angenommen und in dieſer Faſſung
das ganze Geſetz

Das Geſetz betr die Aenderung des Reichsſchuldbuchs
wird in 3 Leſung unverändert angenommen

Die Ueberſicht der Reichs Ausgaben und Einnahmen für 1906
wird in dritter Leſung erledigt ebenſo die Ueberſichten der Ein
r und Ausgaban des Schutzgebiets Kiautſchou für 1904

D

Es folgt die 3 Leſung der

Veteranenbeihilfen
Abg Prinz Schönaich Carolath natl

Das Haus iſt ſich einig nur die Deckungsfrage macht
Schwierigkeiten Was ſoll nach der Ablehnung der Wehrſteuer
nun geſchehen So leicht wie der Schatzſekretär nehmen wir die

nicht Es muß das notwendige Geld beſchafft werden Der
Schatzſekretär möge aus ſeiner Reſerve heraustreten und in einer
Konferenz mit Mitgliedern aller Parteien über die Deckungsfrage
verhandeln Wir dürfen uns dem Vorwurf nicht ausſetzen daß
vir bei der Deckungsfrage verſagt haben VBeifall

Reichsschatzsekretär Wermuth
An Die Ablehnung der Wehrſteuer beſtätigt die Richtigkeit meiner
i eführungen vom letzten Sonnabend Ueber die Wehrſteuer

grr ſechs Entwürfe im Reichsſchatzamt fertig vor Heiterkeit
de r ſie hat eben keine Mehrheit im Hauſe Der Vorwurf kann
a Reichstag nicht erſpart werden daß er für eine beſchloſſene
Ausgabe keine Deckung vorgeſehen hat Darauf mußte ich hin

bar und habe harte Worte dafür einſtecken müſſen Daran
a ich mich gewöhnt denn der Schatzſekretär darf nicht beliebt
in Heiterkeit Jch bitte dieſe Heiterkeit nicht als von mir
er eztert anſehen zu wollen ſonſt bekomme ich wieder Vorwürfe

e hören Mir iſt die Sache vielmehr bitter ernſt Jm übrigen
r ich noch die Hoffnung daß es vielleicht möglich ſein wird

J Teil des Ertrags der Reichswertzuwachsſteuer für die
r zu verwenden Aha Rufe Der Gedanke ſtammt
worden mir ſondern iſt aus der Mitte des Reichstags angeregt

n Dann aber muß dieſes Geſetz bald verabſchiedet werden

Abg Groeber Ztr
Söhne ſoll denn die Wehrſteuer bezahlen Die Eltern deren
Töqte nicht zu dienen brauchen Oder auch die Eltern die nur
Reſt oder gar keine Kinder haben Wie konnten wir da einer

ion zuſtimmen die ganz allgemein die Einführung einer
hrſteuer verlangte Zuſtimmung im Ztr

Abg Arnſtadt konſ
vat e des Reichsſchatzſekretärs vom vorigen Sonnabend
beliebt olke fehr enttäuſcht Der Schatzſekretär wird ſich ſofort
der Wehrſ eng wenn er für die Deckung ſorgt Wir halten an

euer ſeſt bis uns beſſere Vorſchläge gemacht werden

Abg Kopech Vp
Wir werden gerKonfe gern an der vom Prinzen Carolath angeregtent ferenz teilnehmen Für die Deckung muß raſch geſorgt werden

e Wehrſteuer iſt ſchon de eHerabſetzung der S n eshatb nicht der richtige Die
keiten ſchnett geihſt ranntwein Liebesgaben hätte alle ierig

Abg v Liebert Rp
Unſere Verhandlungen am Sonnabend haben im Lande ge

radezu Entrüſtung hervorgerufen Sehr richtig Mit ſchönen
Reden iſt unſeren Veteranen nicht gedient Beifall Der Schatz
ſektetär ſagte wir hätten mit der Veteranenfürſorge alle Nationen
überflügelt Keine Nation hat aber auch ſolche Sieger wie wir

Beifall rechts
Abg Werner Ref

Wir dürfen nicht mehr warten Sonſt ſterben die Veteranen
aus Der Schatzſekretär ſcheint die Veteranen als Vorſpann zu
benutzen für die Reichswertzuwachsſteuer Sehr richtig rechts
Darauf laſſen wir uns nicht ein

Reichsſchatzſekretär Wermuth

Alle Reden ſchaffen die Tatſache nicht aus der Welt daß für
Einnahmen hier nicht geſorgt worden iſt Jch muß den Etat
balancieren und für Mehrausgaben muß die Deckungsfrage ganz
beſtimmt gelöſt werden Auf dem Wege der Wehrſteuer kann die
Deckungsfrage für die Veteranen nicht raſch gelöſt werden Jch
kann doch nicht irgend einen meiner ſechs Entwürfe dem Reichs
tage vorlegen ohne daß er Ausſicht auf Annahme hat Nun
mache ich einen Vorſchlag mit der Wertzuwachsſteuer und Sie
ſagen das geht nicht Was ſoll ich weiter tun Woher ſoll ich
die Mittel nehmen

Abg Schöpflin Soz
Nicht an der Wehrſteuer ſcheitern die Vetoranenbeihilfen

ſondern an dem hartnäckigen Feſthalten der Agrarier an der
Liebesgabe

Abg Bindewald wirtſch Vgg
Wozu hat denn die Regierung ſtudierte Finanzmänner wenn

ſie uns keine Deckungsgeſetze vorſchlagen kann Die Regierung
hat hier Unrecht das Laſſe ich mir nicht ausreden

Abg Dr Arendt Rp
Die Regierung kann höchſtens das Jnkrafttreten der Veteranen

beihilfen abhängig machen von der Löſung der Deckungsfrage
Aber ſie darf die Löſung der Deckungsfrage uns nicht zuſchieben
Der Hauptwiderſtand des Gedankens der Wehrſteuer liegt nicht
beim Reichstag ſondern beim Bundesrat Den Ertrag der Reichs
wertzuwachsſteuer überſchätzt der Schatzſekretär

Reichsſchatzſekretär Wermuth

Ueber den Vorſchlag des Prinzen Carolath habe ich mich bis
her nicht ausgeſprochen weil mein Vorſchlag dieſe Sache mit der

Wertzuwachsſteuer zu verbinden raſcher zum Ziele zu führen
ſcheint Gegen die Konferenz habe ich natürlich nichts einzu
wenden

Abg Lehmann Wiesbaden Soz
Bisher war es nicht Brauch daß für beſtimmte Zwecke be

ſtimmte Steuern aufgebracht werden müſſen Wenn wir eine
Ausgabe beſchließen und der Bundesrat zuſtimmt dann müſſen
eben die Einnahmen des Reiches zur Deckung dienen

Abg Prinz zu Schönaich Carolath ntl
Sind denn Ueberſchüſſe über den Etat vorhanden aus denen

die Beihilfen gewährt werden könnten
Reichsſchatzſekretär Wermuth

Die neuen Einnahmen haben dazu gedient das Defizit das
wir 1909 gehabt haben von 240 auf 180 Mill zu reduzieren ſo
daß 1911 bis 1913 noch je 60 Mill Mark abzubürden ſind Das
iſt ja gerade die große Schwierigkeit der Finanzierung der nächſten
Jahre die uns daran hindert ſelbſt die Angelegenheiten denen
wir mik warmen Herzen gegenüberſtehen zu erledigen da die
Leiſtungsfähigkeit unſerer Reichskaſſe es nicht ermöglicht

Hierauf wird der Veteranen Geſetzentwurf en bloc ange
nommen und zwar einſtimmig Bravos

Freitag 2 Ahr Handelsvertragsabkommen mirt Aegypten
Nachtragsetat Ausſtands Ausgaben für Südweſtafrika Stellenver
mittlungsgeſetz

Schluß 44 Uhr

Dreußiſcher Landkag

Abgeordnetenhaus
59 Sitzung vom 27 April

Am Regierungstiſche v Trott zu Solz
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 15 Min
Die zweite Leſung des

Kultusetats
wird beim Kapitel

fortgeſetzt
Höhere Lehranſtalten

Abg Sickhoff Vp
erkennt die reichliche Dotierung des Etats dankbar an Unbe
ſchadet der Selbſtnerwaltung der Kommunen darf ihr Eingreifen
in den Schulbetrieb nicht zu weit gehen Die Selbſtverantwortung
der Oherlehrer ſorgt da ſchon für das Richtige Die ſexuelle Auf
klärung iſt in erſter Linie Sache der Eltern Der ſtaatsbürger
liche Unterricht iſt geboten durch die grandioſe Unkenntnis unſerer
Jugend in politiſcher und volks wirtſchaftlicher Hinſicht Unſere
gebildeten Kreiſe werden da von der Arbeiterſchaft weit übertroffen
Mit der Entwikelung des realiſtiſchen Unterrichts hat eine neu

Aera in unſerem Schulweſen eingeſetzt auch hier hat man dem
Zuge der Zeit folgen müſſen Der moderne Zug der durch unſer
höheres Schulweſen geht iſt ſehr erfreulich Beifall

Abg S röbel Soz
Die höheren Lehranſtalten ſind Klaſſenſchulen die den minder

bemittelten Volksſchichten nicht zugänglich ſind Zu dem Reſervat
recht der höheren Bildung verlangen die herrſchenden Klaſſen nun
noch ein höheres Wahlrecht Ueber das Gottesgnadentum und die
Revolution gibt man auf der Schule eine ganz ſchiefe Darſtellung

Abg Dr Bell Ztr
Die moderne Entwickelung hat dem humaniſtiſchen Gymnaſium

den Boden entzogen Die raſche Entwickelung der realiſtiſchen An
ſtalten ſollte doch zu denken geben

Der Redner behandelt dann die Frage ob die Lehrer an nicht
ſtaatlichen höheren Lehranſtalten mittelbare oder unmittelbare
Staatsbeamte ſeien Man ſollte mit dieſem unklaren Begriff auf
räumen und einfach ſagen Gemeindebamte und Staatsbeamte

Kultusminister v Trott zu Sol2z
Es herrſcht in dieſem Hauſe im allgemeinen Einverſtändnis

mit der Regierung in der Frage der höheren Lehranſtalten Nur
der Sprecher der Sozialdemokraten nahm einen ablehnenden
Standpunkt ein Er hat aber dabei nur die Konſequenzen ſeines
politiſchen Standpunktes gezogen und ſie auch übergeführt auf die
Verhältniſſe der höheren Schulen Dabei ging durch ſeine Aus
führungen ein rein theoretiſcher utopiſtiſcher ich möchte ſagen
weltfremder Zug mit dem er ſicherlich niemand zu ſeiner Ueber
zeugung bekehren wird Er war in ſeinen Ausführungen völlig
losgelöſt von der Wirklichkeit Er vergaß daß die höheren Schulen
andere Ziele haben als die Volksſchulen Auf den höheren Schulen
will ſich der Staat ſeine Beamten heranziehen Perſönlichkeiten die
ſpäter den Staat verwalten und Lehrer ſein ſollen Er war ein
Theoretiker der den Tatſachen nicht Rechnung trägt Das zeigt am
beſten ſeine Beurteilung des ſelbſtändigen Königtums Einen
Geſchichtslehrer mit ſolchen Auffaſſungen möchte ich in der Schule
nicht ſehen Der Miniſter verteidigt dann die Beſchäftigung von
Mittelſchullehrern in den Unterklaſſen der höheren Lehranſtalten
die pädagogiſch wertvoll ſei und auch zu keiner Ungleichheit im
Lehrkörper führe Trotz ſeiner hohen Meinung von den Akademikern
glaube er doch daß der Wert der akademiſchen Bildung allzu
überſpannt werde Bei den Lehrern komme es vor allem auf die
Perſönlichkeit an Gegen die hier und da vorkommenden Ueber
griffe der ſtädtiſchen Verwaltungen auf dem Gebiet der Schule
werden wir einſchreiten Daß ein ehrſamer Bäckermeiſter einem
Kandidaten der ſpäter ein ſehr bekarnter Schulmann wurde bei
der Anſtellung väterlich mahnend riet die Lücke in der Metrik noch
auszufüllen von der in ſeinem Prüfungszeugnis die Rede ſei
das geht natürlich nicht Heiterkeit Die Frage ob die Lehrer
mittelbare oder unmittelbare Staatsbeamte ſind iſt nur theo
retiſcher Natur es kommt vor allem darauf an daß ſie der Staats
aufſicht unterſtehen Ueber den biologiſchen Unterricht haben wir
noch kein fertiges Urteil gewonnen Beifall

Abg Viereck frk
Auch den Wenigerbemittelten müſſen die höheren Schulen

offenſtehen Wir freuen uns über den dort herrſchenden modernen
Geiſt Das Engliſche und das Ruſſiſche müſſen den gebührenden
Platz im Lehrplan erhalten Gegen die Beſchäftigung von Mittel
ſchullehrern an höheren Anſtalten beſtehen Bedenken vielleicht
werden dadurch auch der Volksſchule die beſten Kräfte entzogen
Wo die Städte den Oberlehrern die Gehaltsaufbeſſerung nicht
mit rückwirkenden Kraft bewilligt haben ſollte der Miniſter nach
helfen Beifall rechts

Abg Gottſchalk ntl
Wünſchenswert iſt eine Statiſtik über die Erwerbung des Ein

jährigen Zeugniſſes auf Grund praktiſcher Fähigkeiten Bei der
ſexuellen Aufklärung iſt Vorſicht geboten Jn den unteren Klaſſen
darf ſie jedenfalls nicht erfolgen Die Sexualpädagogik iſt lange
genug vernachläſſigt worden ſie muß wieder Beachtung finden
Beifall links

Abg Caſſel Vp
verlangt einen gewiſſen Einfluß der ſtädtiſchen Kuratorien auf die
Schulverwaltung Der Redner rühmt dann die Vorzüge des
humaniſtiſchen Gymnaſiums gegenüber den Reformanſtalten

Ein Antrag auf Schluß der Beſprechung wird angenommen
Es folgt die Einzelbeſprechung

Abg Weſtermann ntl
fordert eine weitere Unterſtützung der ländlichen Jnduſtrie
gemeinden in Weſtfalen

Ein Regierungskommiſſar erklärt daß der Weſten ſich über
mangelnde Staatsfürſorge nicht be lagen könne

Abg Wollkowski konſ
fordert Beſchleunigung des Neubaues des Gymnaſiums in Neu
ſtadt Wpr

Abg Schmedding Ztr
bringt Wünſche für Münſter und Crefeld vor

Abg Gruſon ntl
fordert den Neubau des Domgymnaſiums in Magdeburg

Abg Lüdicke frk
den Umbau des Spandauer Gymnaſiums

Ein Regierungskommiſſar erkennt die Notwendigkeit dieſes
Umbaues an

Abg Bartſcher Ztr
wünſcht den Ausbau des Progymnaſiums in Rietberg

Abg Buſch Ztr
fordert einen Zuſchuß für Düren

Abg Siebert konſ
einen ſolchen für Münden

Abg Dippe ntl
wünſcht einen Umbau des Gymnaſiums in Naumburg

Hierauf wird die Weiterberatung auf 75 Uhr abends
vertagt
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Eine ultramontane Verdüchtigung
Kaiſer Wilhelms I

4 Jn ihrem fanatiſchen Haß gegen alles was in dem
Verdacht liberaler Weltanſchauung ſteht ſchreckt die Ger
mania ſogar davor nicht zurück die Kaiſer Wil
helm I und Friedrich herabzuziehen dnß W ihnen Be
günſtigung e en Tor vat eſtrebungen vorwirft Die Germania ſagt darüber in Nr 92
23 April 1 Blatt

Bruder Kaiſer Wilhelm I wohnte z B dem
internationalen Freimaurer Kongreß in Mailand 1875 perſön
lich bei welcher in Wirklichkeit in einer Verherrlichung
der Revolution in einem ihrer widerwärtigſten Vertreter
gipfelte Jn ſeiner Gegenwart wurde Bruder Garibaldi
als das Muſterbild aller maureriſchen Tugenden gefeiert und
ſo tatſächlich auch dem kaiſerlichen Bruder als leuchtendes
Vorbild vor Augen geſtellt Die ganze Situation wie die ſtill l
ſchweigende Haltung welche Kaiſer Wilhelm
beobachtete enthielt ſicher eine bedauerliche De
mütigung des monarchiſchen Prinzlps zugunſten
des revolutionären

Gegen eine derartige Beſchim en der beiden Kaiſer
an deren Perſönlichkeit jeder Deutſche nur mit Ehrfurcht zurückdenkt muß auf das ſchärfſte Proteſt erhoben werden Sie

Germania weiß dabei ganz genau daß faſt alle Hohen
zollernFürſten von Friedrich dem Großen bis auf die Kaiſer
Wilhelm I und Friedrich Freimaurer waren und daß auch
heute ein Hohenzollernprinz mit Genehmigung des Kaiſers
i Frotektorat über die preußiſchen Logen und Großlogen
ühr

Herr Krätke ſpart
Wie aus wohlinformierter Quelle verlautet wird

von einigen den chriſtlichen Gewerkſchaften naheſtehenden
Reichstagsabgeordneten eine Jnterpellation vor
bereitet der folgender Sachverhalt zugrunde liegt

Der Reichstag hat im Etat der Poſt und Telegraphen
verwaltung einige Millionen geſtrichen Die Poſtverwaltung
will dies nun anſcheinend mit der Entlaſſung einiger
tauſend Arbeiter beantworten Aus Düſſeldorf
wird nämlich gemeldet daß dort bereits ca 100 Telegraphen
arbeiter die dem chriſtlichen Verband angehören entlaſſen
worden ſind
Die Jnterpellation will nun den Grund der Entlaſſung

feſtſtellen denn wenn tatſächlich Herr Krätke auf dieſe
Weiſe ſparen will hat der Reichstag allen Anlagß mit
dem Herrn Staatsſekretär des Reichspoſtamtes dieſerhalb ein
ernſthaft Wörtlein zu reden

Eine neue Hiobspoſt für England
S Der Berliner Korreſpondent des Standart meldet

ſeinem Blatte
Auf Grund erſchöpfender Jnformationen aus wohl

unterrichteten Kreiſen kann ich mitteilen daß ein neuer
Plan a Vergrößerung der deutſchen
Flotteſchon für die nächſte Zukunft in Aus
ſicht genommen iſt Das Flottengefetz von 1900 ſamt
ſeinen beiden Nachträgen ſoll erheblich erweitert
werden Insbeſondere ſoll auch die Aktivitätsdauer eines
Schlachtſchiffes von 25 Jahren auf 15 Jahre herabgeſetzt
werden Ferner ſoll eine bedeutende Beſchleunigung im
Bau von neuen Schiffen herbeigeführt werden und zwar
nicht nur für begrenzte Zeit ſondern dauernd Außerdem
wird vorausſichtlich eine bedeutende Vermehrung
der Unterſeeboote vorgeſchlagen werden Jm Zu
ſammenhang damit möchte ich noch erwähnen daß nach An
ſicht deutſcher Sachverſtändiger der neueſte Typus der deut
ſchen W nicht nur i für defenſive Zwecke
brauchbar iſt ſondern auch z B S if die in bri
tiſchen Häfen liegen angreifen könnte

Wenn s nur war iſt Die Engländer ſehen heutzutage
nur zu oft Geſpenſter und die Scharfmacherei iſt in Groß
britannien genau ſo zu Hauſe wie anderswo

Vene Grundſätze für Anſtellungen in der
Bauverwaltung

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat unter
Aufhebung früherer Erlaſſe vom Jahre 1884 1886 und 1887
neue Grundſätze für die Anſtellung der
Beamten des Außendienſtes im Bereiche der
allgemeinen Bauverwaltung aufgeſtellt Danach
ſind diejenigen Unterbeamten die den Gehaltsklaſſen von
1100 1600 Mk und 1200 1700 Mk angehören nur auf
Kündigung anzuſtellen Alle übrigen Unterbeamten ſo
wie die mittleren Beamten ſind zunächſt gleichfalls mit dem
Vorbehalt der Kündigung anzuſtellen Dieſer Vorvehalt iſt
zurückzunehmen wenn der Beamte ſeinen Dienſt während
eines Zeitraumes von fünf Jahren zufriedenſtellend verſehen
hat Die Kündigungsfriſt beträgt drei Mongate Jn et att s
mäßige Stellen die von den Jnhabern beſtimmte
Kenntniſſe und Eigenſchaften erfordern ſind die Anwärter
wenn ſie ſich über den Beſitz dieſer Erforderniſſe nicht ſchon

anderweit ausgewieſen haben zunächſt zur Probedienſt
leiſtung einzuberufen die bei Militäranwärtern und Jn
habern des Anſtellungsſcheines einen Zeitraum von ſechs
Monaten nicht überſteigen ſoll

Zur Entlaſſung eines auf Kündigung eingeſtellten
Beamten aus Gründen die in ſeiner Perſon liegen bedarf
es abgeſehen von dem Falle der Verſetzung in den Nuhe
ſtand bei den einem Regierungspräſidenten als Provin
zialbehörde unterſtellten Beamten eines Plenarbeſchluſſes
der betreffenden Regierung

Varlamenkariſches
Abschluß der Kriegskostendebatte

Die Reſolution der Budgetkommiſſion
Die Ergebniſſe der zum Abſchluß gekommen Verhand

lungen der Budgetkommiſſion über die üdweſtafrikaniſchen
Angelegenheiten wurden von einer Redaktionskommiſſion in
eine Reſolution gefaßt die der Bubgetkommiſſion in
ihrer geſtrigen Sitzung vorlag und von ihr angenommen

ebene Aer t n Mit denen Stag Je
ebeunen Anreguſein Cinverſeänduts erklärt Je und hat

Wortlaut
Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler

zu erſuchen
1 in Erwägung zu nehmen ob und in welchem Umfange im

Hinblick auf die neuere Entwickelung in den Kolonien eine Ab
änderung des Schutzgebietsgeſeyes in die Wege
zu leiten iſt insbeſondere auch eine Abänderung der berg
rechtlichen Beſtimmungen in der Richtung zu er

n

a ob die früher verliehenen etwa Dritten noch zuſtehenden
Hoheitsrechte Privilegien nötigenfalls durch Entſchädi
gung aufgehoben werden können

b wie durch eine Reviſion der kaiſerlichen Verordnung vom
8 Auguſt 1905 über die Ausübung des Bergrechts die Rechte
und Pflichten der Schürferund der Grundeigen
tümer abgegrenzt und ſichergeſtellt werden können

o ob ein beſonderes Geſetz über die Cewinnung und
den Abſatz von Edelſteinen unter Wahrung wohlerworbener
Rechte Dritter zu erlaſſen iſt

2 einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den in dem
Schutzgebiet Südweſtafrika vor Ausbruch des dortigen
Aufſtandes domizilierte leiſtungsfähige Per
ſonen und Geſellſchaften zur Entlaſtung des Reichs
fiskus herangezogen werden

3 dem Reichstage eine Denkſchrift über die Frage vor
zulegen unter welchen Vorausſetzungen und in welchem Umfang
ein Schutzgebiet durch direkte Veſteuerung zur Deckung von
Koſten heranzuziehen iſt die aus Kriegsmaßnahmen in dieſem
Schutzgebiet erwachſen ſind

Die Annahme dieſer Faſſung erfolgte ohne Debatte
Es entſpann ſich im Anſchluß hieran eine Diskuſſion über

eine Reihe von Fragen die der e Erzberger in der
vorgeſtrigen Sitzung an die Kolonialverwaltung geſtellt hatDer Staats ſe kretär ſagte die Beantwortung zu ſo
bald die Fragen formuliert vorliegen

Die Budgetkommiſſion verhandelte hierauf über die zu
dieſen Fragen vorliegenden Petitionen Bericht
erſtatter iſt Dr Semler natl

Jn der Zweiten ſächſiſchen Kammer waren vor einiger Zeit
von liberaler Seite Mängel des beſtehenden Beamtenrechts auf
gedeckt worden Es wurde eine Umgeſtaltung gefordert die es in
Zukunft unmöglich machen ſollte den Beamten bei der Betätigung
ihrer politiſchen Geſinnung Schwierigkeiten zu bereiten Auch
das Syſtem der Perſonalakten und Dienſtliſten wurde ſcharf
kritiſiert Schließlich beſchloß man die Regierung öge eine den
modernen Anforderungen gerecht werdende Reorganiſation
des Beamtenrechtes vornehmen Das ſächſiſche Herrenhaus
hat nun dieſen Antrag abgelehnt

Parteinachrichen
Mandatsniederlegung Der Präſident des Reichstags Graf

von Schwerin Löwitz beabſichtigt nach der diesjährigen
Seſſion des Abgeordnetenhauſes ſein Mandat für die preußiſche
Zweite Kammer wegen Ueberbürdung niederzulegen Graf
Schwerin vertritt im Abgeordnetenhauſe ſeit 1896 den Wahlkreis
Stettin 1 Anklam Demmin Uſedom Wollin

Sozialdemokratiſche Maiſeiern Die Halleſche Sozial
demokratie beabſichtigt am 1 Mai in ſechs Lokalen Halles
Demonſtrationsverſammlungen abzuhalten U a wird Abg
Kunert ſprechen

Für Leipzig gibt die dortige Volkszeitung folgende
Parole aus Der diesjährige Maitag fällt auf einen Sonntag
es iſt uns alſo nicht vergönnt durch abgetrotzte Arbeitsruhe den
Kampfeswillen der Arbeiterklaſſe zu bezeugen Deſto mehr müſſen
wir durch das Aufbieten unüberſehbarer Maſſen durch
die Vereinigung des ganzen Proletariats um das rote Banner
in unſern Verſammlungen und Demonſtrationszügen der Welt der
Protzen Ausbeuter und Unterdrücker geigen daß das Volk er
wacht iſt daß Sturm begonnen hat

vorſ

folgenden

Aus den Kolonien
Der Landesrat von Deutſch Südweſtafrika billigte die Vorlage

über die Eingeborenenkommiſſare Außerdem faßte er Beſchlüſſe
in denen Anerkennung der vor 1905 ſtandesamtlich geſchloſſenen
Ehen Weißer mit Baſtardfrauen und ſcharfe Maßregeln gegen die
Zunahme der Miſchlinge verlangt wurden ferner billigere Tarife
auf der Südbahn Vermehrung der Bergämter und Bergbeamten
ſowie Hebung der Vieheinfuhr

Jm Landesrat von Deutſch Südweſtafrika wurde die Errichtung
einer Kreditanſtalt für Farmer beantragt Sodann wurde von
einigen Rednern die Beſiedelungspolitik der Regierung angegriffen
die Angriffe wurden jedoch von Regierungsvertretern wirkſam
widerlegt Schließlich wurden u a Anträge auf Beſchränkung des
Verordnungsrechts des Staatsſekretärs und auf Billigung der
Lüderitzbuchter Denkſchrift gegen die Stimmen der Vertreter der
Kolonialgeſellſchaft und bei Stimmenenthaltung der amtlichen

Mitglieder angenommen
Deutſcher Kolonialkongreß 1910 Für den zu Anfang

Oktober dieſes Jahres unter dem Vorſitz des Herzogs Johann
Albrecht zu Mecklenburg im Reichstagsgebäude in Berlin
tagenden Deutſchen Kolonialkongreß 1910 iſt
eine eigene Sektion für Tropenmedizin und
Tropenhygiene gebildet als deren Obmann der
Direktor des Jnſtituts für Jnfektionskrankheiten in Berlin
Geheimer Obermedizinalrat Profeſſor Dr Gaffky gewählt
iſt Für die über drei Tage ſich erſtreckenden Verhandlungen
ſind nach den Beratungen des vorbereitenden Ausſchuſſes
der Sektion dem eine Reihe von Tropenärzten angehören
vorläufig die folgenden Verhandlungsgegenſtände in Aus
ſicht genommen Am erſten Tage ſoll die Schlafkrank
heit beſprochen werden
Gegenſtand für die Verhandlungen in Ausſicht genommen
der augenblicklich auch bei uns in Deutſchland wohl nicht
minder Anſpruch auf die Teilnahme weiter Kreiſe und be
ſonders der Veteiligten hat die Frage der Akklimatiſation
des Weißen in den Tropen r die Sitzung des dritten
Tages ſtehen eine Anzahl von Einzelvorträgen zur Verhand
lung Sie betreffen u a die Aufgaben der Eingeborenen
geſundheitepflege in den Tropen die Tätigkeit des Frauen
vereins vom Roten Kreuz in unſeren Schutzgebieten weiter
die Malaria die Wurmkrankheiten und die bösartigen Ge

e in den Tropen Auch einige Fragen aus dem Ge
ete der Viehſeuchen werden beſprochen werden Die Be

teiligung der ärztlichen Kreiſe an den Verhandlungen des
Kongreſſes verſpricht um ſo t er zu werden als dieDeutſche Tropenmediziniſche Geſellſchaft mit Rückſicht T den

Kolonialkongreß in dieſem Jahre auf eine beſondere wiſſen
ſchaftliche Tagung verzichtet hat

kretär Dernburg J

Für den zweiten Tag iſt ein

S R S n n r 7 m mKleine politiſche Nachrichten
Miniſter von Breitenbach und der Wettbewerb Groß Verlin

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten von Breitenbach b
geſtern die in der Hochſchule für die bildenden Künſte n
Hardenbergſtraße zu Charlottenburg ausgeſtellten Wettbewerb
würfe zur Gewinnung von Grundlagen für einen Bebauun n
plan von Groß Berlin unter Führung des Oberbütt
meiſters Kirſchner beſichtigt Der Miniſter ließ ſich die bein
werteſten Pläne und Modelle im einzelnen erläutern und nahm W n
den Gedanken die zur Förderung des Perkehrs der Schönheit de
Volkegeſundbeit und der Wirtſchaftlichteit bei dieſem Wettbewe
zum Ausdruck gekommen ſind mit großem Jntereſſe Kenntnis
ſchloß ſich daran eine Beſichtigung der nahezu fertigen A ülg
meinen Städtebaugausſtellung die am Sonntag den
1 Mai d eröffnet werden ſoll e n
Eine Altersgrenze für die Univerſitäten

Die mediziniſche Fakultät zu Freiburg i Br
hat einen in der Geſchichte des deutſchen Univerſitätsweſens bisher
noch nicht dageweſenen Schritt getan Sie hat in einer Eingabe
an die badiſche Regierung die Feſtſetzung einer Alters
grenze für Univerſitätsprofeſſoren gefordert d
ſie verlangt daß jeder Profeſſor ſein Amt niederlegen muß der
ein beſtimmtes Alter 65 oder höchſtens 70 Jahre erreicht
hat Wenn die badiſche Regierung dieſem Geſuch nachgibt
würden über kurz oder lang auch die übrigen Regierungen folgen

Die Sammlung für eine Ehrengabe Schleſiens
für den ausgeſchiedenen Oberpräſidenten Staatsminiſter Grafen
Zedlitz Trützſchler iſt abgeſchloſſen Sie ergab 140 000
Mark die dem früheren Kultusminiſter für die Eründung einer
gemeinnützigen Stiftung nach eigenem Ermeſſen über
reicht werden ſollen
Ein ſtarkes Stück behördlicher Vevormundungsſucht
wird aus Aſchaffen burg mitgeteilt Der Magiſtrat Aſchaffen
burg verlangt daß die Geſchäftsinhabet ihre Schaufenſterlampen
bei eintretender Dunkelheit ſpäteſtens 7 Uhr abends anzünden
Nun will er gegen diejenigen die dies nicht tun ſtrafrechtlich
vorgehen Die Ladenbeſitzer aber ſind der Anſicht daß es jedem
einzelnen überlaſſen ſein muß zu beleuchten oder nicht

Je

eine Lampe an und die Hauptſtraßen der Stadt ſind in tiefes
Dunkel gehüllt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat dem Vizeoberzeremonienmeiſter Wirk

lichen Geheimen Oberregierungsrat Grafen von Kanitz
Direktor im Miniſterium des Königlichen Hauſes die Erlaubnis
zur Anlegung des ihm vom König von Rumänien verliehenen
Großkreuzes des Ordens der Rumäniſchen Krone erteilt Die
Geheimen Poſträte und vortragenden Räte im Reichspoſtamt Röthe
und Stenger ſind zu Geheimen Oberpoſträten ernannt worden

Der Papſt empfing den Kardinal Erzbiſchof Fiſcher
Köln in Audienz

t

Ausland
Ein deutſch belgiſches Feſt

Jm Feſtſaale des Kaiſerpavillons der deutſchen Ausſtel
lung zu Brüſſel den Emanuel v Seidl geſchaffen gab der
deutſche Regierungskommiſſar Geheimrat Albert ein
Bankett zu dem alle die Perſönlichkeiten Einladungen
erhalten hatten deren Mitarbeit die deutſche Abteilung auf
der Weltausſtellung ihr Entſtehen verdankt Staatsſekretär
Delbrück ließ ſich durch Miniſterialdirektor Ju ſt vertreten
der eigens zu dieſem Zweck nach Brüſſel gekommen war Die
belgiſche Regierung entſandte den Handelsminiſter Hu
bert den Kolonialminiſter Renkin und die General
kommiſſare für die Ausſtellung Sehr zahlreich waren die
Mitglieder der deutſchen Kunſt des deutſchen Handels und
Gewerbes vertreten

Der deutſche Geſandte v Flotow brachte das Hoch
auf König Albert Handelsminiſter Hubert auf Kaiſer
Wilhelm aus Dann betonte Geheimrat
friedliche Miſſion Deutſchlands die auch in
dieſer Ausſtellung zum Ausdruck komme Miniſterialdirektor
Juſt dankte Belgien für die erwieſene Gaſtfreundſchaft

Wir Deutſchen erklärte er denken nur daran eine hohe
Stellung unter den Völkern durch fried lichen Wettbe
werb zu erringen Nur im Bunde mit allen Kulturſtagaten
können wir der Menſchheit zum Segen wirken

Sehr wirkungsvoll ſprach dann der Präſident der Ständigen
Ausſtellungskommiſſion Geheimrat Goldberger über
die Miſſion des Kaufmanns Hier in Brüſſel habe
ſich zum erſtenmal das Zuſammenarbeiten von Regierung
und Jnduſtrie voll bewährt Alles Trennende ſei über
wunden und man könne die jetzigen Tage nur mit froher
Genugtuung begrüßen

Kleine Tagesnarhrichten
König Eduard von England
hatte vor ſeiner Abreiſe noch in Biarritz den ruſſiſchen Miniſter
des Aeußern Js wolski zum Frühſtück gekaden und darauf mit
ihm eine Unterredung von kurzer Dauer Der Beſuch trug keinen
offiziellen Charakter König Eduard iſt ſodann nach London ab
gereiſt

à

Halle und Amgebung
Salle a 28 April

Dittenbergerſtr v Hollyſtr
Das Andenken an den früheren Stadtverordnetenvorſteher

Geheimrat Prof Dr Dittenberger der in den weiteſten
Kreiſen der Bevölkerung ſich ungewöhnlicher Hochochtung und herz
lichſfter Sympathie erfreute ſoll jetzt durch die Venennung einer
Straße auf dem VBaublock der Halliſchen Aktienbrauerei geehrt

werden

Gleichzeitig wird eine andere Straße auf demſelben Terrain
nach unſerm Bürgermeiſter Herrn v Holly der weit über 25 Jahre
im Dienſte unſerer Stadt ſteht v Hollyſtraße getauft

91 Bewerber
haben ſich um die Stadtratsſtelle die durch Herrn Dr Krah
mers Rücktritt frei geworden iſt beworben Von dieſen ſind
folgende vier Kandidaten zur engeren Wahl geſtellt Ma
giſtratsaſſeſſor Köcher hier Gerichtsaſſeſſor a D Aus
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der in Königsberg dn Caſſebaum ina nhberſt bei Berlin und Stadtrat Dr Gente
Ka Die Herren werden ſich den einzelnen Stadtverordneten

vorſtellen dann ſoll baldigſt die endgültige Wahl erfolgen
Lauchotedter Theater Verein
lius Barré vom Halleſchen Stadttheater der ſich zumJern Verehrer entſchloſſen hat einem Ruf

Bedau üſſeld zu leiſten wird bei den Opernaufführungenein tervereins den Nuradin im Betrogenen
di und den Titelhelden im Abu Haſſan darſtellen Herr

5 mann der uns leider gleichfalls am Ende der Saiſon verläßt

e e See n eum Kadi übernommen Außer beiden Künſtlern die ſich
m uchſtedt vom Halleſchen Publikum verabſchieden werden ſind
in die kleineren weiblichen Rollen im Kadi und im Abu
Wyan die Fatime und die Jobeide Fräulein Stroheger und
Zulein Voß vom Stadttheater gewonnen worden

Verein für Naturkunckee
In der letzten Sitzung hielt Herr Lehrer Pritzſche den ange

eändigten Vortrag über das Kieſelgurlager bei Klieken
j A Die Gruben ſind im Beſitze der norddeutſchen und anhal

tiſchen Kie lgurgeſellſchaft Nach einer hiſtoriſchen Ein
leitung in der beſonders bemerkenswert war das in vergange
ner Zeit das weiße Erdmehl zu Brot gebacken wurde gab der
Vortragende topographiſche und geologiſche Erläute

nne Lager befinden ſich rechts vom Oſt WeſtLaufe der Elbe
und gehören dem Diluvium am Rande des Flämings an Die
Angaben wurden durch prächtige Photographien die vom Vor
tragenden in den Jahren 1906 und 1910 aufgenommen waren
unterſtützt Die Kieſelgurlager beſtehen aus den faſt unvergäng
lichen Schalen der Kieſelalgen Ein Profil aus der Kliekener
Grube war als Lumièreſtereogramm aufgenommen und durch eine
Stizze erläutert Der Bau der Diatomeen von denen durch
Profeſſor Ströſe Deſſau in der Kliekener Grube 74 Arten feſtgeſtellt
ſind wurde an mikroſkopiſchen Präparaten und Stereoſkopbildern
erklärt Jntereſſant iſt die Fortpflanzung Vergrößert
ſich der Jnhalt der Zelle ſo werden die ſchachtelartig ineinander
ſitzenden Schalen auseinander gedrängt Jndem ſich der Jnhalt
ſo teilt daß jede Hälfte eine Schale erhält entſtehen zwei Pflänz
chen von denen jede die zweite innere Schale erhält Die Tochter
pflanze nimmt dadurch an Größe ab Dies hat jedoch eine Grenze
Iſt die Größe bis auf einen beſtimmten Punkt geſunken dann
liegen ſich zwei Pflänzchen aneinander und bilden eine große Spore

Auxoſpore aus der eine Pflanze von der urſprünglichen
Größe hervorgeht

Die Gur deren Verſchiedenheit an vielen Proben gezeigt
wurde findet mancherlei techniſche Verwendung Kieſel
gur mit Nitroglyzerin getränkt gibt Dynamit Wegen ihrer großen
Poroſität wird die Gur als Wärme bezw Kälteſchutz bei Zentral
heizungen und Kühlanlagen verwandt Außerdem wird ſie noch
zu vielen anderen Zwecken benutzt wie zu Formſand HermesBerg
mehl Putzpulver leichten Ziegeln Waſſerglas Lack und Farben
fabrikation uſw Ueber das Lager bei Klieken hat zum erſten Male
Chr G Ehrenberg geb in Dolitzſch vor 70 Jahren wiſſenſchaft
lich geſchrieben Dem Herrn Vortragenden wurde für ſeine
große Möhe lebhaft gedankt

Die nächſte Sitzung findet nicht am ſondern erſt
am 21 Mai ſtatt

Die Frau in der Wählerliste
A Das Oberverwaltungs gericht fällte eine
für die Auslegung der Landgemeindeordnungen prinzipiell
wichtige Entſcheidung

Jn verſchiedenen Landgemeindeordnungen für öſtliche
und weſtliche Provinzen ſind die Vorſchriften enthalten daß

Steuerzahlungen Einkommen und Grundbeſitz der Ehe
frau dem Ehemann angerxechnet werden Frauen ſeien
ſtimmberechtigt wenn bei ihnen die ſonſtigen Voraus
ſetzungen vorliegen

Als ein Händler P vor einiger Zeit bemerkte daß auch
der Name der Frau des Bärgermeiſters K in der
WVählerliſte ſtand erhob er nach fruchtloſem Einſpruch
Klage mit dem Antrage die Frau des Bürgermeiſters aus
der Wählerliſte zu ſtreichen weil Steuerzahlungen Einkommen und Grundbeſitz der Ehefrau dem Ehemanne ange
rechnet werden müßten Jndeſſen ſowohl der Kreisausſchuß
als auch der Bezirksausſchuß wieſen die Klage ab und be
Lonten die Steuerzahlung der Ehefrau ſolle in dem Falle
dem Ehemanne nicht angerechnet werden wenn der Grund
veſitz der CEhefrau die Vefähigung zum Stimmrecht gebe
Dieſe Entſcheidung focht P durch Reviſion beim Oberver
waltungsgericht an welches die Vorentſcheidung aufhob und
im Sinne des Händlers erkannte indem u a ausgeführt
a abweichend von den Vorentſcheidungen und der erſten
o weiſung des Miniſters ſeien die r Vorſchriften
dahin auszulegen daß in der Regel der Grundbeſitz der Ehe
frau dem Ehemanne anzurechnen ſei
V Als ſtimmberechtigt ſeien nur dann Frauen beim
in dandenſein der geſetzlichen Erforderniſſe in die Wähler
liſte einzutragen wenn es ſich um Witwen unver
Cher St te Damen oder um Frauen handle die von ihren
Hemännern welche nicht zu den Gemeindeangehörigen ge
oren getrennt leben

her Gerüchte von einem Eiſenbahnunglück
0 ankenheim Sangerhauſen bei dem auch Menſchen verun

Mückt ſeien durchſchwitrten geſtern die Stadt

Genmi Erkundigung an amtlicher Stelle erfahren wir daß die
W v e ſtark übertrieben ſind Es iſt dort eine Lokomotive und
et ickwagen entgleiſt Menſchen ſind nicht verletzt auch iſt der

erialſchaden ganz unbedeutend

üll ki e Der Sängerbund an der Saale
mittag diesjährige Generalverſammlung nächſten Sonntag nach
übliche m Ratskeller ab Zur Verhandlung kommen zunächſt die
das d Berichte über die Tätigkeit des Vorſtandes ſodann ſteht
a S iesjährige Bundesfeſt zur Veratung das im Oktober in Halle
gemet n werden ſoll Außer dieſen und anderen die All

des Bundes itrtereſſterenden Angelegenheiten werden
die Le von nur lokaler Bedeutung zur Sprache kommen u g
ſangen r der Halleſchen Bundesmitglieder an einer Ge
feſte Ding ung anläßlich des 9 Kreisturn
balle a eſe Aufführung ſoll in dex neu zu erbauenden Feſt
auch ame Dienstag den 5 Juli ſtattfinden Es werden hierzu
weladen e dem Bunde fernſtehende Vereine zur Mitwirkung ein

Bundesmitglieder
kommen während die ſind zu dieſer Gäſte will
gefaßt Beſchlüſſe nur von den ins iertenwerden die pünktlich nachm 2 Uhr zur Stelle an den

T 33 T
e In der Zigarrenfabrik G Neumann konnte geſtern
der Zigarrenmacher Albert Schäfer auf eine 25jährige Tätigkeit
zurückblicken Er wurde von ſeinem Arbeitgeber mit einem wert
vollen Geſchenk von den Beamten und Arbeitern der Fabrik mit
anderen Aufmerkſamkeiten bedacht Die Handelskammer überreichte
dem Jubilar eine Ehrenurkunde

Unter der Bezeichnung Stenographiſches Seminar zu Halle a S
Syſtem StolzeSchrey iſt eine zwangloſe Veranſtaltung von
Einigungsſtenographen zur gegenſeitigen Förderung auf dem ge

mten Gebiete des ſtenographiſchen Wiſſens Geſchichte Syſtem
UnterrichtsMethodit Anwendungs Gebiete der Kurz

ſchrift durch Vorträge Veſprechungen und Uebungen ins Leben
gerufen Die nächſte Sitzung findet ſtatt Montag den 2 Mai
abends 9 Uhr bei Herrn Körner Gütchenſtraße 1 III Den Teil

nehmern erwachſen keinerlei Koſten Die Beteiligung von Aka
demikern iſt erwünſcht Auskunft erteilt Stud Theiß Harz 17 J

Das Kreuz des Allgemeinen Chrenzeichens wurde dem pen
ſionierten Oberpoſtſchaffner Carl Trümpler in Halle verliehen
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Kunst und Wiosenschaſt
Die letzten Stunden Björnlons

Aus Paris wird unterm 27 April gemeldet Kurz
nach 7 Uhr abends ließ Frau Björnſon die ſeit der letzten
Kriſe des Dichters nicht vom Krankenbett ihres Gatten ge
wichen war den norwegiſchen Geſandten Baron Wedel in
Paris telephoniſch ins Hotel bitten Der Geſandte kam
wenige Minuten ſpäter Björnſon erkannte ihn und mur
melte einige kaum verſtändliche Worte Björnſons Schwie
gerſohn glaubt vernommen zu haben

Norwegen Vertrauen einfach
Darauf ſank das Haupt des Dichters auf die Kiſſen zurück
Frau Björnſon lauſchte jedem Atemzuge Am 8 Uhr
45 Minuten trat der Tod ein Man glaubt daß die
Leiche nach Boulogne gebracht wird wo ein norwegiſches
Jigg ſie nach Norwegen überführen wird Präſident

allièéères ließ heute früh der Familie Björnſons ſeine
eilnahme ausdrücken Jm Hotel Wagram liefen heute

morgen eine große Anzahl von Kondolenzdepeſchen ein
Außer Norwegen iſt auch Deutſchland unter den Beileids
ſpendern ſtark vertreten Der Theaterdirektor Lugne Poe
der dem Heimgegangenen während der letzten Jahre ſehr
nahe ſtand und um die Verbreitung der Björnſonſchen
Theaterſtücke in Paris ſich große Verdienſte erworben hat
beabſichtigt im Verein mit ſeiner Gemahlin Suzanne Des

prés teine Gedenkfeier in Paris
u veranſtalten Der norwegiſche Geſandte Baron WedelFet ſeit langen Jahren mit Björſtjerne Björnſon verkehrt

Er hält aber den Augenblick noch nicht für gekommen um
ſich über die politiſche Tätigkeit Björnſons zu äußern ins
beſondere über deſſen Stellungnahme zu den Ereigniſſen im
Jahre 1905 die der Wahl des däniſchen Prinzen zum König
von Norwegen vorangingen Björnſon hat damals ebenſo
viel Klugheit wie Selbſtverleugnung gezeigt und ſeine per
ſönlichen Anhänger wiederholt aufgefordert die ehm zuge

er Ovationen wegen möglicher Mißdeutung zu unter
aſſen

Den vom norwegiſchen Volke erlittenen ſchweren Verluſt
kündet die Trauerfahne im Fenſter des Geſandtſchaftsgebäu
des in der Rue de Univerſits an Hier empfing der Ge
ſandte alle zur Kondolation Erſchienenen Die Familie iſt
nicht in der Lage in den beſcheidenen Appartements die ſie
im Hotel inne hat Beileidsbeſuche zu empfangen

Der Geſichtsausdruck des toten Bjsenſon
gibt Kunde von dem langem Siechtum Die Wangen ſind
tief eingefallen die Stirn und Backenknochen treten ſtark
hervor Die Einbalſamierung wird noch heute erfolgen da
der Leichnam ſchon morgen früh nach Kopenhagen überführt
wird wo inzwiſchen das Kriegsſchiff Torddenſkiöeld ein
trifft um den toten Dichter nach Norwegen zu bringen Dort
wird ſich die ganze Familie vereinigen

Weiter wird aus Paris gemeldet Die Aerzte hatten
Björnſon geſtern nachmittag zweimal beſucht Als ſie um

pbr das Krankenzimmer verließen erklärte Dr Du vois
a

keine Hoffnung
mehr ſei Die Gattin des Dichters und ſein Schwie
gerſohn Sigurd Jbſen mit ſeiner Frau blieben wäh
rend der Scheideſtunde bis zum letzten Augenblick an ſeinem
Bett Die Wärterinnen klopften Björnſon die Hände um
das erſterbende Empfinden noch einmal zu erwecken Plötz
lich richtete ſich Björnſon auf ſchlug ſich dreimal gegen die
Bruſt heftete einen langen Blick auf ſeine Frau und ſeine
Tochter und ſagte mit vernehmlicher Stimme

Jch gehel
Dann fiel er entſeelt in die Kiſſen zurück Die Familie
wünſchte nicht daß die Todesnachricht noch in der Nacht be
kannt werde um das Eindringen neugieriger Reporter zu
verhindern So blieb in dem von vielen Gäſten Heſuchten
Hotel Wagram das Verſcheiden des Dichters faſt ganz unbe
merkt Das Sterbezimmer iſt mit Blumen ausge
ſchmückt Jm Veſtibül des Hotels liegt eine Liſte aus inwelche die Name der Kondolenzbeſucher eingetragen werden

Chriſtiania 27 April Die Nachricht von dem Tode
Björnſons traf hier gegen Mitternacht ein Die Depeſchen
wurden dem Miniſter des Auswärtigen zugeſchickt dei dem
anläßlich eines Banketts zu Ehren des Storthings deſſen
ſämtliche Mitglieder die Vertreter der Regierung der Di
plomatie der Preſſe und zahlreiche angeſehene Männer der
Wiſſenſchaft Kunſt und Jnduſtrie verſammelt waren Der
Miniſter erhob ſich tief bewegt und rief

Der größte Norweger iſt tot
Unter dem erſchütternden Eindruck der Trauerkunde ver
ließen die Teilnehmer das Feſt

Jm Storthing
hielt Präſident Halvorſen eine Gedenkrede auf Björn
ſon die ſtehend arg ört wurde Sämmtliche Miniſter waren
antdeſend Auf Vorſchlag des Präſidenten be das
Storthing die Ue hrüng der Leiche ſowie die Beerdi
gung auf Staatskoſten vornehmen zu laſſen Die Regierung
wurde ermächtigt die hierzu r Vorbereitungen
u treffen Die Sitzung wurde darauf zum Zeichen der
rauer aufgehoben

Verzweiflungstat einer Mutter
Zu der unter dieſer Aufſchrift gebrachten Meldung iſtnoch folgendes zu berichten ſqrit ge

Weißenfels 27 April Seit längerer Zeit wurde ein
hieſiger Schuhfabrikant ſowie ein Bäckermeiſter häufig be
ſtohlen und zwar um Geldbeträge bis zu 30 Mark Zu der
Wohnung des Schuhfabrikanten hatte ſich die im ſelben
Hauſe wohnende Diebin eine Frau Ling Methfeſſel
von hier einen Hauptſchlüſſel machen laſſen und kam ſo in
die Wohnung Die Diebſtähle führte ſie an Sonntagen aus
wenn der Fabrikant mit ſeiner Familie ausgegangen war
Für den beſtohlenen Bäckermeiſter trug ſie Brötchen aus
Sie venutzte dieſe Gelegenheit wenn ſie allein im Laden
war die Ladenkaſſe zu beſtehlen Am vergangenen Sonn
tag hatte der Schuhfabrikant einen Aufpaſſer in ſeiner
Wohnung gelaſſen und die Diebin wurde ab gefaßt Sie
entfernte ſich dann mit ihren vier Kindern und ließ einen
Zettel zurück mit der Angabe daß ſie nicht mehr wieder
kommen werde Dienstag traf ſie jedoch wieder ſamt den
Kindern in ihrer Wohnung ein Zum geſtrigen Dienstag
war ſie zur Vernehmung nach der PolizeiJnſpektion be
ſtellt Als dieſe erfolgt war iſt ſie mit ihren vier Kindern
im Alter von 8 Monaten bis ſieben Jahren um 41 Uhr
mittags hinter der Kalkbrennerei von Hoſchke an der Drei
zehnbogenbrücke an die Saale gegangen Den fünffjährigen
Sohn Pat ſie in das Waſſer geſtoßen zwei Kinder hat ſie
auf den Arm und das ſiebenfährige Mädchen an die Hand
genommen und iſt dann in die Saale gegangen Das ſieben
jährige Mädchen riß ſich los und lief hilferufend davon Jn
der Nähe beſchäftige Arbeiter liefen hinzu und retteten die
Frau und zwei Kinder Der zweijährige Knabe war bereits
tot die mittelſt Pulmotor mit ihm angeſtellten Wieder
belebungsverſuche waren erfolglos

Als Grund zu ihren Taten gibt ſie in einem hinter
laſſenen Schreiben an daß ſie durch das Leſen von Schauer
romanen ganz konfus im Kopfe geworden ſei Das tote
Kind wurde nach der Leichenhalle geſchafft die Frau in
Haft genommen

Ehrenbürger Willecke F
Nordhanſen 27 April Der Stadtverordnetenvorſteher

Rentier Franz Willecke iſt in vergangener Racht im Alter
von 75 Jahren geſtorben Seit dem 20 Dezember 1869 ge
hörte er dem Stadtverordnetenkollegium an Willecke hat
ſich um die Stadt Nordhauſen große Verdienſte erworben
Er war dafür zum Ehrenbürger ernannt worden

Zum Ueberfall auf den Militärpoſten
Deſſau 26 April Die unbekannte Zivilperſon die vor

wenigen Tagen dem Militärpoſten in den Schießſtänden
zwei Finger der rechten Hand abſchoß iſt noch immer nicht
ermittelt worden

Die Affäre ſoll ſich ſo zugetragen haben daß morgens
gegen 4 Uhr der Poſten eine Perſon in dem Gebüſch der
Kreuzberge ſah Er rief ſie vorſchriftsmäßig an und da
ſie nicht ſtand feuerte er einen Schreckſchuß ab worauf ſich
die Geſtalt auf die Erde warf Bevor der Soldat einen
zweiten Schuß abgeben konnte wurde ihm durch einen
Schuß ſeines Gegners die rechte Hand ſchwer
verletzt worauf die Perſon eiligſt davonlief Trotz ſeiner
Verwundung beſaß der Poſten noch die HGeiſtesgegenwart
ihm noch zwei Kugeln nachzuſenden die aber beide ihr Ziel
verfehlten

Ordensverleihungen in der Provinz
Dem Poſtſekretär Kretſchmann in Eisleben und dem

Telegraphenſekretär Steinke in Halberſtadt wurde der Königl
Kronenorden vierter Klaſſe dem penſionierten Oberpoſtſchaffner
Kabiſch in Naumburg das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
verliehen

Deſſau 26 April Straßenbahn und Ueber
landzentrale Dem Vernehmen nach hat die Deutſche
Kontinental Gasgeſellſchaft in Deſſau die Majorität der
Aktien der hieſigen Straßenbahn und des Elektrizikätswerks
angekauft um das Unternehmen mit der geplanten Ueber
landzentrale in Verbindung zu ſetzen

Vernburg 25 April Stadtrat Bodenbender hat
ſein Amt als unbeſoldeter Stadtrat wegen Ueberbürdung mit
anderen Verpflichtungen niedergelegt ſo daß eine Neuwahl dem
nächſt notwendig wird

Bernburg 25 April JZurückgegangene Einwohner
zahl Das ſtädtiſche Meldeamt hat die Einwohnerzahl Ende
Juni 1909 auf 34 960 berechnet Nach der vorjährigen Berechnung
ergibt ſich eine Verminderung um 248 Perſonen welche ſich durch
die Verlegung der Bernburger Maſchinenfabrik nach auswärts
und den dadurch bedingten Abzug von Arbeitern erklären läßt

Weimar 26 April Jn der Zeit vom 16 19 Mai Pfingſt
woche findet in Weimar der 10 deutſche Freiſtudenten
tag ſtatt

2 Sondershauſen 26 April Schutzhaus Auf
dem 412 Meter hohen Frauenberg bei Jechzburg bei Son
dershanſen wird ein 12 Meter langes Schutzhaus errichtet
von dem man einen wundervollen Ausblick nach dem Kyff
häuſer und dem Harz hat Zu Pfingſten ſoll das Schutz
haus eingeweiht werden

Leipzig 24 April Handelshoch ſchule Die im Jahre
1898 als erſte ihrer Art in Deutſchland in Leipzig eröffnete
Handelshochſchule iſt nachdem ſich ihre ſeitherigen Räume infolge
der ſich ſtets erhöhenden Beſucherzahl als unzulänglich erwieſen
am Sonnabend in ihr neuerbautes Heim in der Ritterſtraße über
geſiedelt das feierlich eingeweiht wurde

Döbeln 25 April Zwei Kinder ertrunken Jn
dem Nachbarorte Töpeln ſind die beiden 13 und 10 Jahre alten
Mädchen des Mühlenreiſenden Adolf Reeſe ertrunken Die beiden
Kinder gingen in Holzpantoffeln über den ſchmalen hölzernen
Zſchopauſteg dabei ſcheint das jüngere geſtolpert und ins Waſſer
herabgefallen zu ſein Die ältere Schweſter ſtellte ihre Holzpan
toffeln auf den Steg und ſprang in den Fluß um die Schweſter
zu retten Beide ertranken Die Leichen ſind noch nicht gefunden

Luftſchiſfahrt
Glück im Unglück

April Etwa hundert Schritte von derWeilburg 27 fn v die R Stoff und Aluminium halb
zugedeckt haben am Anfang des engen Tales liegt ein
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Eiſenſteinbergwerk der Eſſener Firma Krupp
Dort brennt immerwährend ein offenes Vermischtes

Telrte Faehrienten
n Feuer deſſen Flammen auch als der Ballon ſich näherte
5 im Winde flackerten Die Folgen der Kataſtrophe wärennicht abguſe n geweſen wenn das Luftſchiff mit ſeinen Schweres Antomobilunglück i über di15 So Kubitmeter Waſſerſtoffgas den Flammen zu nahe ge I Mainz 27 April Ein ſchweres Automobilunglück Der Ka ſer er die Zukunft 9

ommen ware e MünJ ereignete ſich heute morgen auf der Staatsſtraße zwiſchen der Reichslande
B l lück im 5ka errak Niederingelheim und Gaualgelsheim Das mit drei Aerztenallonungin zeramug beſetzte Automobil des praktiſchen Arztes Dr Marx wollre H Straßburg i E 27 April Wie die Straßh ne

Aus Kopenhagen wird gemeldet Kapitän Moesker vom einem Fuhrwerk ausweichen und geriet dabei infoſge falſcher Neue Zeitung mitteilt hat ſich der Kaiſer anläßlich ſae leſter
holländiſchen Segelſchiff Neezartie traf in Gothenburg aus Havre Steuerung auf den Fußſteig Eine Frau wurde von dem Anweſenheit in Straßburg zu ſeiner Umgebung an pe icht
ein Er meldete daß der Steuermann ſeines Schiffes am Morgen Jute erfaßt auf die Straße geſchleudert und lebens die elſaß lothringiſche Verfaſſungsf ch über her
einen Ballon wahrgenommen habe von dem Lichtſignale gegeben i letzt d 4 di a d 4 äußert Der Kaiſer brachte wiederholt ſeine S r a ge ge che
worden ſeien der Ballon ſei im Skagerak verſchwunden Das gefährlich verletzt desgleichen die Jnſaſſen des für Etſaß2othri n gen zum Ansdrugt vwpathie fa
Schiff habe ſich etwa 30 Minuten nördlich des Hanſtholmen be Autemobils eeude darüber aus Po Verſanrr ſeine gehe

funden i r frage AutoDer Steuermann berichtete ſelbſt einem Mitarbeiter der n Fluß komme Er vertrat die Anficht daß daGoeteborgroſt folgende hehctten Chws um 3 Uhr früh habe Wieder ein Bahnhofsranb in Frankreich ſeine eigenen Geſchäfte ſelbſt beſorgen ſolle x Ueber u Weh
das Schiff ſich in ſehr ſchwerem Wetter der ſchwediſchen Küſte ge Nach den Bahnhofattentaten von Groslay und Saint Form der Verfaſſung ſprach ſich der Kaiſer dahin aus do Falle
nähert Die erſten Spuren vom Tag ſeien gerade bemerkbar ge Mesme hat ſich nun ein drittes Verbrechen ganz ähnlicher von der Errichtung einer neuen Drn t ilworden als der Steuermann der ſich zufällig einmal nach hinten Art auf dem Bahnhofe von Saint Cheron unweit von Ram keine Rede ſein könne Er der Kaiſer werd aſtie r
gewendet habe einen in der Richtung von der Nordſee her kommen bouillet zugetragen desherr bleiben Das genannte Blatt fügt hin u e Lan S er
den Ballon geſehen habe der ſich in einer Höhe von etwa zwanzig Als der letzte Pariſer Nachtzug den Bahnhof wieder injolgedeſſen wohl annehmen daß der jetzi e Man könne Se
Metern über dem Meeresſpiegel gehalten habe Plötzlich ſei eine verlaſſen hatte befand ſich nur der Gütererpedient Bou d r r jetzige Statthalter auch 2 r
Kataſtrophe eingetreten und der Ballon ſei in die ſtark qu in in der Bahnhofshalle der damit beſchäftigt war ein in der neuen Verfaſſung beibehalten werde a
bewegte See hinabgeſtürzt Durch das Fernrohr habe paar mit dem Zuge angekommene Kollt im Güterſchuppen wder Steuermann deutlich die Ballonhülle auf dem Meere fließen unterzubringen Plötzlich ſprangen zwei Männer auf ihn Abgelehnte Angebote e
ſehen können auch habe er vom Unglücksorte her Lichtſignale ge los verſetzten ihm mit einem dicken Knüttel ein paar Hiebe H Frankfurt a 27 April t G m d
ſehen Daß Jnſaſſen im Ballon geweſen ſeien müſſe als zweifel über den Kopf und feſſelten ihn Dann wurde der Mann v r raf Zeppelin hat wie un
haft gelten darauf deuteten ſchon mit Sicherheit die Lichtſignale in einen Winkel des Schuppens geworfen während die die Kleine Preſſe meldet dem Kriegsminiſter ſein Be in
hin Der Steuermann glaubt daß es ſich um einen franzö Einbrecher die aufgeſtapelten Kiſten und Ballen unter dauern über den Unfall des Z 2 ausgeſprochen und für rin

l ſiſchen Ballon handle ſuchten Später werließen ſie den Schuppen und haben wie die Bergungsarbeiten geſchultes Perſonal ange ſetzu
e W rdchen ver gern Tin h t boten was aber die Militärverwaltung ab lehnte ſechserbrochen Jnh einen ſchweren G r SnielGerichtsverhandlungen ſchrank genau ſo wie bei dem Ueberfalle von Groslay S in Dalrt a e Technik er und einen 9

aus ſeiner Verankerung gebrochen und 200 Meter weit aufs erpro bten Führer für die Paradefahrt zur Verfügung
freie Feld geſchleppt wo man ihn ecbrochen und ſeines Jnſtellen auch das wurde mit dem Hinweis abgelehnt da Aerg

Die Amtsgerichtsrätin im Jrrenheouſe haltes beraubt liegen fand Nach Ankunft des erſten man ſelbſt tüchtige Kräfte zur Verfügung habe und auf w Horen
S H Meiningen 26 April V a ere ſugen Miegtics in dem Mithilfe von geübten Perſonen verzichten könne tendan

Vor dem hieſigen Landgericht gelangt heute eine hochinter Die Poriſer Bahnhofspolizei wurde telegraphiſch infor h poniſtee eſſante Entmündigungsangelegenheit zur Verhand miert ebenſo iſt die Gendarmerie der ganzen Umgegend Dementi
lung deren Vorgeſchichte in Thüringen bereits viel Staub aufge alarmiert worden Bisher ſind jedoch alle Nachforſchungen I Weilburg 27 April Aus Limburg a d L war der Feſt
wirbelt hat Jm Mittelpunkt der Angelegenheit ſteht die Gattin nach den Tätern vergeblich geblieben Es ſoll ſich nach Bou Frankſ Ztg von verſchiedenen Seiten die Rachricht zu
des Amtsgerichtsrats Burch ardi aus Suhl in Thüringen früher quins Angaben um einen etwa 20fährigen Burſchen und gargen daß Graf Zeppelin gelegentlich einer d s
in Halle die auf Antrag ihres Gatten Ende 1908 auf Grund von einen Mann von 30 Jahren handeln Man iſt überzeugt reiſe an der Stätte der Kataſtroyhe des 3 ge gotn t urch F
Gutachten des bekannten Jenenſer Profeſſors Dr Binswanger und daß dieſelben Verbrecher alle drei Bahnhofsüberfälle ver Graf 3 in befindet ſick J gewei t habe welche
ſeiner Aſſiſtenten von der Pſychiatriſchen Klinik vom Amtsgericht übt haben und einer wohlorganiſierten Bande angehören le ſich jedoch wie die Frantß I Monat
Euhl an dem ihr Mann als Amtsgerichtsrat beſchäftigt iſt ent die dieſe Attentate zu einer Spezialität entwickelt hat Feitung erſt nachträglich heute gegen Abend erfuhr in Kunſt
mündigt wurde Sie hat jetzt durch ihre Rechtsbeiſtände Juſtiz ſeine m S chloß zu Stuttgart Eine Fahrt an die vonrat Dr Strupp Meiningen Rechtsanwalt Dr Herr Sonne ich J e Unglücksſtelle iſt überhaupt nicht beabſichtigt Der Bettef I Werkeberg und den früheren Kieler Profeſſor LehmannHohenberg in Das Schickſal der Anrora fende der für Zeppelin angeſehen wurde war ein Privat I den A
Weimar den Antrag auf Aufhebung dieſer Entmündigung geſtellt Jn Newyork iſt aus St Johns in Neufundland die mann aus Wiesbaden der dem Grafen ſehr ähnlig I Hvofma

Frau Burchardi war mit ihrem Manne in einer urſprünglich akoniſche Meldung eingetroffen der Dampfer Aurora ſieht und den Aufräumungsarbeiten am Weberberge zuſahh W re W on a Sag 7 Piter ſei mit ſeiner ganzen Beſatzung und allen Paſſa rge zufaß
Kinder geboren und wohnte zuletzt mit ihm in Suht Na einer F an iBehauptung ſoll ſie jedoch etwas verſchwenderiſch veranlagt und lereien De Ton dem Robbedanger De le Abendſthung des Abgeordnetenhauſes Das
exzentriſch geweſen ſein ſo daß er ſich bereits 1906 in einer in Neufundland erſtattet wurde wird angezw eifelt Schon H Berlin 27 April Jn der Abendſitzung des Abgeord h folgen
Hallenſer Jrrenanſtalt internieren ließ Dies geſchah ohne ein die Angabe des Ortes an dem das Unglück ſich zugetragen netenhauſes ſtimmten das Zentrum und die Konſervativen
Gutachten des Kreisphyſtkus und ohne Heranziehung des Haus haghen ſoll unweit der neufundländiſchen Küſte klingt gegen die Koedukation während der Abg Maurerarztes r r Burchardi de e tag c wenig glaubwürdig Nach einer Meldung des Rewyort natl dafür ſprach Für die Mädchenſchulreforn t
Hinterhalt Die Jnternierung wurde auf Grund eines Gutachten Herald hat der Kapitän der Beothic bekanntlich nur von waren im großen und ganzen alle Parteien Auffülk
des Gerichtsarztes Profeſſor Dr Schul z Halle aufgehoben mit iner Beſatzung von 17 Mann nicht 187 geſprochen und e e e reder Begründung daß eine ſtrafbare Handlung oder übermäßige Paſſagiere überhaupt nicht erwähnt Die Aurora ſoll autore

en r e n r W durch Erlaubter Feſtzug epaar es dann wieder zu einer Verſtändigung gekommen do t 2betrieb Amtsgerichtsrat Burchardi ſeit dieſer Zeit die Eheſcheidung einen Zuſammenſtoß mit einem Eisberg ſopiotr lentner t i Polizei hat der andere
von ſeiner Frau Er erwirkte auch einen Gerichtsbeſchluß als untergegangen ſein demgegenüber will ein vor mehreren t artei die Genehmigung zu ſondere
einſtweilige Verfügung wonach ihm das Getrenntleben von ſeiner Tagen in St Johns eingetroffener Dampfer beobachtet m W Fef zug am 1 Mai erteilt v um jo bemer bald in
Frau während des Eheſcheidungsprozeſſes geſtattet und die Sorge haben daß die Aurora von der Mannſchaft verlaſſen kenswerter iſt als am 1 Mai nachmittags die Ankunft auch n

für die Kinder allein übertragen wurde Am 1 Juni 1908 verließ führerlos auf hoher See trieb Vor allem weiß man noch des Kaiſerpaares in Wiesbaden erfolgt Drama
Frau Burchardi auf die Androhung ihres Mannes daß er ſonſt nicht welches der zahlreichen den Namen Aurora tragen Backfiſe
durch Gerichtsbeſchluß ihre gewaltſame polizeiliche Weg den Schiſfe in Frage kommt Von allen Seiten treffen Drohender Ausſtand ſogt w
führung bewirken werde aus Rückſicht auf ſeine Stellung und die Nachrichten von überfälligen Dampfern ein und da die man vKinder das Haus weil er angeblich nicht wünſchte daß die Ehe Schiffsregiſter 13 Schiffe aufweiſen die Aurora heißen H Frankfurt a 27 April Bei den Felten I weſen
ſcheidungsklage in Suhl zugeſtellt würde ſo iſt es ganz unbeſtimmt um welches Schiff es ſich bei dem Guilleaume Lahmeyer Werken ſind Vachſet

BDald darauf ſtrebte er jedoch erneut eine Ausſöhnung mit ſeiner Unfall handelt Es kommen nicht weniger als ſieben Na zwiſchen der Fabrikleitung und der Arbeiterſchaft Differenzen laſſen
Frau an denn er lud die damals in Lauchſtedt weilende Frau ſionalitäten in Betracht Man glaubt daß es ein Dampfer ausgebrochen die vorausſichtlich heute zum Ausſtand führen Se
ein die Ferien bei ihm und den Kindern in Suhl zu verbringen aus Grimsby in England iſt von dem man ſchon und vielleicht noch große Folgen zeitigen werden Die g
Frau Burchardi erſchien denn auch im Hauſe ihres Mannes in Suhl ſeit Anfang des Monats nicht ört ſamte Arbeiterſchaft hat heute morgen zum Abend die Küntraf jedoch dort eine Hausdame und ein Dienſtmädchen an die beide g nats nichts gehör digung eingereicht Jn Betracht k 9 tdie Herrſchaft im Hauſe und über die Kinder an ſich geriſſen hatten hat und deſſen Schiffsmannſchaft ſich auf ungefähr 200 be Morgen a die racht kommen 2500 Arbeite
Sie fand ihre Sachen verwahrloſt vor während die Sachen der Fiffert Auch ein norwegiſcher Dampfer desſelben orgen onnerstag verſammelt ſich der Verein der Frankl I ſaiſo
Hausdame mit denen ihres Mannes in einem Schranke hingen Namens von 967 Tons aber mit bedeutend geringerer Be furter Metallinduſtriellen der an den Deutſchen Verband Ein H
Die Art und Weiſe wie die Hausdame ihr gegenüber auftrat ver mannung der Boſton am 1 April mit der Beſtimmung rvgeſchloſſen iſt um zu dem Ausſtand Stellung zu nehmen e
anlaßte Frau Burchardi mit ihren Kindern nach Meiningen San Domingo verlaſſen hat könnte in Betracht kommen Die Frankf Ztg hört hierzu Es beſteht die Möglichkeit
abzureiſen Sie hinterließ ihrem Manne einen Zettel den ſie auf Andererſeits wird aus Halifarx berichtet daß der daß er die Ausſperrung der in Frankfurt beſchaftigten M Robert
ſeinen Schreibtiſch legte und der folgenden Inhalt hatte Dampfer Tarneſſie im Aklantiſchen Ozean 150 Kilo tallarbeiter beſchloſſen hat und die Folge davon wird ſein De

M I G Du wirſt hoffentlich nichts dagegen haben daß ich meter ſüdlich von Sable Jsland einem großen Dampfer daß die Ausſperrung nach und nach einen J und A
die Kinder mitnehme um ſie einmal in friſche Eindrücke zu brin Hegegnet ſei der verlaſſen zu ſein ſchien Dieſes Fahrzeug großen Amfang annehmen wird I aufführ
gen und ſie nicht ohne Not zu entbehren Wenn du Luſt haſt ſo befand ſich auf der Fahrſtraße die gewöhnlich von den
komme mit Fräulein N nach wir ſind um 4 Uhr im Henneberger gtlantiſchen Dampfern benutzt wird weintHaus D 5 Amexikaniſcher Golderport auf einem ihrWährend ſie jedoch noch mit den Kindern auf dem Suhler 77 dent urg etBahnhofe auf den Zug wartete kam Amtsgerichtsrat Burchardi Großfeuer Jn dem Luftkurort Bad Sal zig am Rhein eutſchen Dampfer ders de
erregt an riß die Kinder an ſich und führte ſie nach Hauſe brach ein Feuer aus das ſich raſch über den ganzen Ort ver H London 27 April Ständard meldet aus New Dr
zurück Frau Burchardi folgte ihm wurde jedoch beim Betreten breitete Jn kurzer Zeit waren ſieben Beſitzungen mit vork Der Dampfer der HamburgAmerikaLinie Kron Zeit in
des Hauſes nach ihren Angaben von ihrem Manne ſowie dem Wirtſchaftsgebäuden niedergebrannt Der Brand wütet prinzeſſin Cecilie hat geſtern für England zwei die re

her r v ßhan Se t in ſich auf die Bürger weiter r We r W zu 10 000 Pfund und 505 Silber n cmeiſterei und verlangte tz vor ihrem Manne der jedoch in rren jeden im Werte von 124 Pfund an Bord genommen z Ds8eunzwiſchen auch ſchon im Rathauſe erſchienen war und ihre Feſt in n r w gen Dieſes iſt die bedeutendſte Geldſendung welhe
n a e n furchtbare Gaserploſton die das Innere des Reſtaurants faſt 22n Amerika nach England ſeit der Panik und überhaupt Werer
Die Frau begab ſich darauf zu ihrem Anwalt wohin ihr jedoch Känzlich demolierte Die Urſache war Unachtſamkeit eines Ar den letzten Jahren erfolgt iſt Der Treſor in we chem n W nrert

ein Polizeibeamter als Abgeſandter des Bürgermeiſters folgte Heiters der als er Gasgeruch verſpürie mit brennendem Strei ch das Geld an Bord des Dampfers befindet hat eine Aus einem
Die Gattin des Anwalts ließ Frau Burchardi zu einer Hintertür holz nachfuchte Dieſer Arbeiter wurde leben fährlich zwei dehnung von acht bis zehn Fuß Der Totalwert der Schiff m Ser
heraus und gab ihr das Dienſtmädchen zum Schutze mit Der Be andere Arbeiter und zwei Arbeiterinnen ſchwer verlegt Der ha ſendung Hetrügt s H62 690 Pfund
amte ſtellte Frau Burchardi auf der Straße und um nicht mit poli zen beträgt 20 000 Kronen iſt aber durch Verſicherung gedeckt WFeilicher Gewalt durch Suhl geführt zu werden ging ſie freiwillig Her Schuß im Dunkeln z s Die Balkan Nnion Mimit ins Rathaus von wo ſie ins Krankenhaus überführt wurde J r NitgliAm Abend des dritten Tages wurde ſie auf Grund des Gutachtens Jm Beiſein vieler Offiziere fänden in Rom hochintereſſante H Belgrad 27 April An der Verwirklichung t ws
des Sanitätsrats Dr Wehner für vollkommen geſund und zu Experimente mit der Erfindung des Oberſtleutnants Menarivi und Balkankonföderation zunächſt auf ökonomiſch gefiel
rechnungsfähig erklärt Doch verweigerte Amtsgerichtsrat Bur des Hauptmanns Emanueli ſtatt Es handelt ſich um eine Vor Grundlage wird hier mit Nachdruck gearbeitet prinzlie
Hardi die Hinterlegung irgendwelcher Gelder verlangte vielmehr richtüng die bei voller Dunkelheit einen ſicheren Schuß geſtattet Jnitiative geht vom Kaiſer von Rußland aus i
die Einſperrung ſeiner Frau in die Jſolierzelle des Der Tribunag zufolge ergaben die Verſuche wahrhaft überraſchende mit den Königen von Serbien und Bulgarien gelegentli Jn
Kranlenhauſes Sanitätsrat Wehner lieh der Frau 20 Mark Reſultate Näheres wurde noch nicht bekanntgegeben ihrer Beſuche in Petersburg dieſe Angelegenheit beſprach H Deut
damit ſie zu ihrem Anwalt nach Meiningen fahren konnte politiſchen Kreiſe Serbiens ſchwärmen für eine Balkanünien ſattel

Es erging ſchließlich ein Gerichtsbeſchluß des Amtsgerichts Suhl Leitung Wilhelm Georg wobei Serbien eine wichtige Rolle ſpielen werde Der a den zi
dahin daß ſih Frau Burchardi der pſychiatriſchen Abteilung der Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg Z2rſtehende Veſuch des türkiſchen Thronfolgers wird mit d wen

Aniverſität Jena zur Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes zu ſtellen für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Balkanunion in Zuſammenhang gebracht Der Thronfol t ſtellung
hätte And hier kam das ſchon eingangs erwähnte Gutachten zu Handel Eugen Brinkmann für Ausktand Letzte Nach wird am 19 Mai in Belgrad eintreffen und drei Tage Ga k
ſtande das dem Amtsgericht Suhl die Veranlaſſung zur Ent trichten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das des Snigs Peter ſein Witte
v e Burchardi gab Feuilleton Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil ne e lung des Froxeſes zu dem fünf dar be Friedrich Endrulatz Oruc a Verlag von Otks Hendel Anterhaltungsblatt I
2ztendſten thüringer Sachverſtändigen darunter auch Profeſſor Sämtlich in Halle a S Unterhaltungsblatt Der brennende Berg Von Her Ru r W zwei Tage in Ausſicht genommen Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten Strobl Fortſ Frühlings hoffen Von Thusneld V auſ

werden lung berichten einſchließlich Unterhaltungsblatt WolffKettner Literatur s
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Zum Fall Pſthner
neral Jntendantur der Königl Hofbühnen in155 erläßt eine Erklärung in der es heißt

M Es iſt vollkommen unrichtig wenn in einigen Tagesblättern
Nommen wird daß für die Entſchlüſſe der General Jntendanz

ans Werſonliche Verſtimmung maßgebend war Jeder Vühnen
eſtet weiß derartige Kundgebungen eines erregten Künſtlers
lei tig einzu und wird im Jntereſſe der Sache oft ruhig
r ſie zur agesordnung übergehen oder ſich mit einer ein
fachen Zurückweiſung begnügen

Die GeneralJntendanz hat jederzeit an dem Grundſatz feſt
halten namentlich bei Erſtaufführungen die Wünſche der
ren und Komponiſten tunlichſt zu berücſichtigen wodei ſie

ine Verpflichtung die betreffenden Herren bei der Rollen
2 ung zu befragen nicht anerkennen kann In vorliegendem
Fahe konnte aber eine Berückſichtigung nicht ſtattfinden
DLil Herr Pfitzner beſtimmte Beſetzungswünſche überhaupt nicht
m hatte Herr Pfitzner kam dann Mitte Mätz alſo zu
iner Zeit hierher als die Partien längſt verteilt waren und

r Proben bereits begonnen hatten Bei dieſer Gelegenheit
war zwiſchen ihm und Hofkapellmeiſter Röhr eine Beſprechung
verabredet worden Zu dieſer kam Herr Pfitzner nicht ebenſo
wenig ſprach er bei der GeneralJntendanz vor er telephonierte
nur an Hofkapellmeiſter Röhr daß er abreiſe und ſich nicht mehr
im die Sache kümmere Dagegen richtete er noch vor ſeiner Ab

den bereits erwähnten Brief an die General Jntendanzgen Ton es unmöglich machte auf die geäußerten Wünſche

einzugehen Jhre Erfülkung hätte übrigens auch bei Hintan
ſetzung aller übrigen Aufgaben die Aufführung um vier bis
ſechs Wochen hinausgeſchoben wahrſcheinlich aber noch in dieſer
Spielzeit überhaupt unmöglich gemacht

ur fitzners Proteſt gegen eine Aufführung ſeinerper R weiter ünſtterng vergl Saale Zug Rr 182
Sühlen ſich die Künſtler die mit den Rollen beauftragt
waren beleidigt und lehnen die r ab Die Jn
tendantur erwartet nun eine Entſchuldigung des Kom
poniſten die den Streit hoffentlich beendet

Feſtſpiele des Deutſchen Theaters zu Berlin
im Münchener Künſtlertheater

Für die Feſtſpiele des Deutſchen Theaters zu Berlin
welche unter Leitung von Profeſſor Max Reinhardt in den
Monaten Auguſt und September d J im Münchener
Künſtlertheater ſtättfinden werden iſt u a ein Zyklus
von Luſtſpielen geplant der die charagkteriſtiſchen
Werke aus allen Literaturperioden bringen wird Es wer
den Ariſtorhanes Shakeſpeare Molisre Leſſing Goethe
Hofmannsthal und Ruederer zu Worte kommen

Ein netter Kritiker
Das SiegRhein Volksblatt vom 21 April d J bringt

folgende ganz ernſthaft gemeinte Kritik
Maria Magdalena ein bürgerliches Trauerſpiel des

nicht mehr unbekannten Schriftſtellers Friedrich Hebbel ge
langte geſtern im Kaiſergarten dortiger Theaterſaal zur
Aufführung Der Verſuch Hebbels unter die Bühnen
autoren zu gehen kann als ziemlich mißraten bezeichnet
werden Jn der Sprache allein erhebt ſich das Trauer
ſpiel ab und zu auf ein etwas höheres Niveau Jn jeder
anderen Beziehung aber hat es keinen Anſpruch auf be
ſondere Bedeutung und das Stück wird daher ſicher recht
bald in die Verſenkung verſchwinden ohne ſich eine wenn
auch nur eine kleine Welt erobert zu haben Das
Drama war geſtern nur ſchwach beſucht Einige neugierige
Backfiſche fehlten indes nicht trotzdem der Titel ſchon genug
ſagt wohin die Reiſe geht und es iſt ſehr bedauerlich wenn
man von dieſen hören muß das Stück ſei himmliſch ge
weſen Wir bedauern lediglich die Eltern die ihre heran
ar Aden Töchter eine derartige gefährliche Koſt genießen

ſen

Soll man ſich da ärgern oder ſoll man lachen

Bühnenchronik
T R Aus Dresden wird uns berichtet Die Operetten

ſaiſon im Zentraltheater wurde am Sonntag mit der Operette
Ein Herbſtmanöver in der Mizzi Freihardt aus Berlin gaſtierte
geſchloſſen Das Berliner Leſſing Theater gaſtiert
bis zum 30 d Mts Es eröffnete die Sommerſpielzeit des Zentral
theaters mit der Burleske Der König von A de Caillavet
Kobert de Flers und Emanuel Arène

Der dreiaktige Schwank Theodore Co von Nance y
und Armont deutſch von Erich Motz erregte bei ſeiner Erſt
aufführung im Neuen Theater in Mannheim große Heiterkeit

Das Fräulein in Schwarz die bereits vielfach auf
m Komödie von Rudolf Lothar erzielte auch in Peders

d einen ungemein ſtarken Erfolg Die P reſſe rühmt beſon
rs das eigenartige Milieu und die charakteriſtiſche Handlung

get Drei Jubikäen wird Léhar demnächſt faſt zu gleicher
Zeit in Wien feiern können Am Theater an der Wien wird
t rerette Der Graf von Luxemburg gleichzeitig Das Fürſten

m am Johann Strauß Theater und ſchließlich Die
Sigeunerliebe am Karl Theater zum 200 Make gegeben
n Aus Leipzig wird uns berichtet Sicherem Vernehmen
a werden die Verhandlungen in Frankfurt a M mit
ein nrtes olkner dem Direktor des Leipziger Stadttheaters zu

Abſchluß führen Der Aufſichtsrat will vom Jahre 1912
an Herrn Volkner die Leitung der Frankfurter Stadttheater über
zagen falls der Magiſtrat ſeine Zuſtimmung erteilt
9 Anrf Das Leſſing Theater in Berlin feierte am
Mit e das fünfzigjährige Bühnenjubiläum ſeines älteſten
maß iedes Paul Paulis mit einer Aufführung von Haupt
geſi n s Diebeskomödie Der Biberpelz Der Jubilar
eng als Amtsdiener Mitteldorf vorzüglich Auch das kron
v i ear das der Aufführung beiwohnte ſpendete lebhaften

Den Hannover gab s am Sonnabend zwei Novitäten Das
atte Theater ſpielte Steins Luſtſpiel Die von Hoch
denztber recht beifällig aufgenommen wurde und das Reſi
Le ä hea ter Alexander Brodys ungariſches Lebensbild Die
ſellang ne das ſich nicht als zugkräftig erwies obwohl die Dar

orzüglich war

Brod ys dreiaktige ungariſche Dorfgeexanderihte Die Lehrerin hatte in einer Matinee der Freien

olkstheater in Wien beiolksbühne im Deutſchevortrefflicher Datſtelunh ad Erfolg

wird uns gemeldet Henri de
Die Rampe fand bei der Erſt

AuRot s Frankfurt g Mtyſchirdaufführung ſonen ohlge

a

Insbeſondere das Milieu gefiel ſehr

Geheimrat Max Grube der Leiter des Hoftheaters
in Meiningen erhielt jüngſt eine ganze Anzaht hervor
ragender Ordensauszeichnungen das Komturkreuz des weim a
riſchen Hausordens der Wachſamkeit oder vom weißen

lken das Komturkreuz des Ordens von Oranien Holland das
mturkreuz der Lippiſchen Roſe das Offizierskreuz vom Reußi

ſchen Ehrenkreuz
Der frühere Dresd ner Hofkapellmeiſter Oskar Malata

wurde vom Rat der Stadt Chemnitz zum ſtädtiſchen Kapell
meiſter erwählt

J

Handel boworde und Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Berteht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 108,27 Diskonto 186,50 Deutsche

Bank 249 50 Berliner Handelsgeselischaft 174,25 Dresdner Bank
157,62 Russische Anleihe von 1902 91,87 Türkenlose 178 75
Lombarden 20,70 Kanada 181,75 Baltimote 109,10 Laurahütte
171 Bochumer Quss 236 30 Gelsenkicchen 202,30 Harpener
193,75 Deutsch uxemburg 206 Phönix 218,10 A G 267
Siemens tialske 244 Hambirger Paketfahrt 138,75 Nordd
Lloyd 102,62 Gr Berl Strassenbahn 185 Warschau Wien 156,50
Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Akt Ges f Ver
hehrswesen 50 Berliner Speditionsverein Vorz Akt 3 South
Westafrika Anteile 2 Alexanderwerke 3 Dütkopp 4,25 Hallesche
Masch 2 Hofmenn Waggon 2 Linke Waggon 4,75 Schönebeck
Metall 2 Heinrichshall 2 Höchster Farben 2 Weiler ter Mer 2
Basalt 2 Deutsche Watfenfabr 2,75 Hotelbetriebsges 3 Gross
Gerau Oel 4,75 Fraustädter Zucker 5 Froebeln Zucker 2
Kruschwitz Zucker 3 Allg Elektrizitäts Gesellsch 2 Siemens

Halske 2 Flöha Tüſtfabrik 3 niedrigert Sinner Brauerei
2 Berl Spediteur Verein Akt 25 Vorwohler Zement 4 Busch
Waggon 3 Egestorff Masch 2 Anilinfabr 3,50 Badische Anülin
fabrik 2,75 Elerfelder Farben 2 Bismarekshütte 4 W ittener
Gussstahl 3,50 Sächs Quss 3

J

Zum Kurszettel Berlin 27 April 49 Badfsohe Staats
Anleihe 08/00 unk 18 101,756b 49 Bayrische Stasts Anl 101,2066
40 Bayrishe Staats Anleihe 03 unk 1918 102 006 4 Sehwarz
boro Sondershausen 31t Württemb Staats Anlierhe 81 83
92,50b Kameruner Kisendahn Anteiſe 93,250 Deutseh
Ostefrikesnische Schuldverschr gar 95 00B 49 Coitbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 1916 100,306
31 Doessauer Stadt Anleihe 18906 45 Dasaseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,500 4 Jenaer Stadt Anl 1000 100,300
31 Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhauser Stadt Anleibe
19068 unkv 1919 44 Quedlinburger Stad Anl 1903 unk1918 Thorner Stadt An 1909 vk 1919 100,396 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,6066 3 Oesterreiehisohbe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 87,90b Dentseohe Solvay
Werke 103 50B 4 Elbertfelder Farben unk 1917 104,60b G Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,50660
Londoner Börse vom 27 April Es notierten Engi Konaols

81,06 Rio Tinto 75,87 Geduld 2,62 Goldfields 53 Steei comn 85,62
Steel prets 122 75 Rand Mines 31 Anaconda 9,06

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 27 April

meter e Foid netAdler Kali A Jago 51 00Alenandershall Immenrode 6500 8600Beienrode Johannashall 4500 4600Burbach Justus 1 118 110Oarlstund Kaiseroda 9800 10 100Oeoilienhal Krügershall Akt 128 128Desdemona Ludwigshal un 18Desoh Kali Akt Neustassfurt 18,700 14,800Deutsohland ReiohskronePriedrichshall Lossa 183258 1450Giüokaut RolandSondershausen Ronneberg Akt 127 120GUnehershall Rothenbe 3000 3100Bann Kali Akt Sachsen Weimar s000 6100Hansu SchieterkauteHeédort Vors A 8iegtried 5950 S050HReiäbaug Sigmundehall 175 180Heläeungen 1 Teutonia Akt 124 125Heiläeungen II Wild 12,s00 13 200Hevw ann II y Windtershal 17,000 17,600Hotrenteis s800 8900
Hoheneotlern 5800 5900

20 Proz Aufschlag für Balatafabrikate
Eine in Hannover Versammlung der massgeben

den deutschen Balata Treibriemenfabrikanten beschloss eine
20proz Erhöhung der Verkaufspreise infolge ausserordentlicher
Steigerung von Rohbalata

ürzlich wurde eine Erhöhung von 10 Proz mittelst Zir
kular von den Fabrikanten bekanntgegeben

Salinen Vereinigung Wie uns von zuständiger Seite mit
geteilt wird dürfte sich in letzter Stunde noch eine Einigung
m das Zustandekommen der Salinen Vereinigung erzielen
assen

Der Betriebsüberschuss der klarpener Berghbau Aktien
Giesellschaft betrug im 1 Quartal 1910 nach Abschreibungen aut
gelagerten Koks bel 72 Arbeitstagen 3 400 000 Mk gegen
a 689 000 Mk bei 75 Arbeitstagen im Vorquartal und gegen
3 840 000 Mk bei 73 Arbeitstagen im 1 QOuartal 1909

Chemische Fabrik von tleyden Akt Ges in Raudebeul hbel
Dresden In der Generalversammlarg wurde die Verteilung von
10 Proz Dividende einstimmig genehmigt An Stelle des Ver
storbenen Anufsichtsratsmitgtiods Geh Finanzrats Dr Jenke
wurde Exzellenz General der Artil erie v Rabenhors Nieder
lössnitz in den Aufsichtsrat gewählt Die Geschäftslage im
laufenden Jahre wurde als vefrie ſigend bezeichnet

Die Wunstorfer Portlandrementwerke Akt Ges erzielten in
909 132 379 1 V 320 190 A Peingewinn Die Dividende
wird mit 5 5 Proz in Vorschlag gebracht Die Gewinnanteil
scheine erhalten 5 Proz wie i

Verelnigte Köln Rottweller Pulverfadriken In der Aufsichts
tatssitzung wurde beschlossen die Dividende ktür das abge
laufen Geschäftsjahr mit 16 i V 12 Proz zur Vertellung
vorzuschlagen

Die Kunstdruek und Verlagsanstalt Wezel Naumann Akt
Ges in I etpzig erzielte einschliesslict Vortrag aus dem Vor
jahr einen Ueberschuss von 12 869 V 47 712 Mk der auf
neue Rechnung vorgetragen wird Im Vorjahr wurden 2 Proz
Dividende gezahlt im neuen leschättsiahr sind die Ausslehten
nach Mitteilung der Verwaltung günstiger

Berliner Hotel Gesellschaft Knlserhot Von einer Berliner
angesehenen Weſngrosshandſung ist in Angebot auf das Hotel
Kaiserhof in Höhe von 12 Miitonen Mark bei 180 AMlllionen
Mark Anzahlung gemacht worden Aus dem Kreis der Ver
waltung der Berliner Hotelgeseſlschaft wird dazu mitgetellt
dass in der Tat eine derartige Offerte vorgelegen habe dass
sie aber abgelehnt worden sei weil die Oesellschuft kein Inter
esse habe das Hotel zu verkaufen

Bel der Zahluugseinstellung der Getreidefirma Aug Strobell
in Leinemühle bei Alfeld sind 60 Proz zu erwarten
bilanz beträgt 267 000 Mk

Mnnion Mag et

Waren und Produkte
Getreide

Bortinver Produktenbörse 27 Apr Am Frähmarkt notierten
Weinen inind 222,00 223 00 ab Bahn und re Mohble Roggen inl
andisober 153 00 154,00 ab Bahn und trei Mahle Hafer wärkiseh
meoklenbar er pomm preuss, Posenseher u gehleelseuer ten 170
dis 180 mitte 1602 109 gering 159 161 russischer und Donau mittel

ab Bahn und trei Wagen Mais amorik
mix d 145 148 tärkischer mized runder 154,00 157,00 frei
Wagen Gersite inländ ehe Pattergerste mittel und gerihg 138 00
bis 143,00 144 150 ruesisohe und Donau leicht r 134,00
sohgerp 135 140 ab Bahn und re Wagen Erbsen inſandisene und
auslündisohe Futterwere mittel 157 105 Taubenerbsen 100 178 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmem 00 29,50 20,75 Roxgenmehl 0
u 1 18,00 20 ,60 eizenkleie 11,25 12,00 Roggenkleie 11,00 bis
11, 76 Mark

amburg N April Getreidemarkt Weizen ruhig OstholstMecklbg 1650 215 Roggen rubig Meckidurg anä on 150 155
Kerste ruhig südruss 108 110 Hafer ruhig Holsteiner 155 165
Noeklenburger 160 170 Mais rahig La Plata 128 129 mixed
111 112

Post 27 April Weizen etill per April B per Mai11,45 G 11 40 B per Okt 10 22 10 23 B Roggen j April
G B 33 Okt 10 G 811 B Hafer per Okt 6,62 G6,63 B Mais per Mai 5,82 G 5,83 B
igerpool 27 April Roter Winterwerzens per Mai 7,71, per

Juli 7,7 Stil M ais bunter amerikanisceher per Marz

A 43 rer A r n in Kontrakt perpril 6,15 Juni 10 Ang 6,02 Okt 5,971 er 5,97 Fr Umsetz150,000 g Stin S eZueker
Hamburg 27 Anvril Räbenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper A ril 14,47 1442 1440 MkS all e 1447 1452 1445 vI Juni e u 14,47 bAugust 14,52 1455Okt Desz 11 42 11 11,43Jan März 11 45 11,47 11,47
rubig ruhig rubigKaffee

Hamburg 27 April Good average Santos

Mai z genSt R F e 8 FW September 35 G 352 G 35 G
Hezember 35 G 36 G 36 GAMkr 96 36 36 6Gruhig rubig ruhigRio de Janeiro 27 April Kaffee Zufuhren 3,000 Sack in Rio

6,000 Sack in Santos
Havre 27 April Kaffee good average Santos per Mai 45

pes Sept 45 per Der 45 per März 45
Kartoffelmehl und Stärke

g DarUn 27 April Kartoffelmehl u Stärke 20,50 21,00 Feuchts
tdüärke

Megdeb arg 27 April Prima Kartoftelstärke und Mehl für
100 kg 21 00 21 50

Spiritus
Nordhausen 27 April Branntwein 40 Vol Pros für 100

105 106 85,70 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 i
95,50 06 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Pros
für 100 Ka 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 ägi 56 15 6075 3i per Januar September 1910 ohne Faes ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Kölv 27 April Ruböl Ioko 63,00 per Mai 62,50Hamburg April Stadtsohmais 72,00 amerik Beam 62,50
Chamberlain 64 50

Berliner Viehmarkt
Berlin 27 April Stadtischer sehlaohtviſehmerstmdlceher Berioht der Direktion atanden um Verkauf

ſwcder 5041 Kälber 2831 Sohate und 16 156 Schweine Besahlt worden
für 100 r oder 50 kg Söhlaohtgewieht in Markſhesgw für 1 Pfd im P4g
Kaſ ber a felnsts Mastkälber Vollmilehnmest und beste Saug
Külver 103 103 M b mittlere Mustkälbe and gute Saughtlber 86
es 99 M e geringe Saugkälber 58 83 M d ältere gering ge

ulhrto Kälber Vresser M Sehafe a Mastläümmer unäjüngere Masthamme 77 80 b ältere Anesthammel 75
o häesig genäturte Hammel und Sohate Merzschate 56 63 Masrk
Schweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Pros Tara a Voll
tlessont der teiſneren Rassen und deren Kreugungen 63 66 M,

r 60 64 M e gering entwickelte 58 60 M d Sauen
Verlaut und Tendenz Vom Rinderaunttrieb bleben etwa

50 Stüok un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sioh ruhig
Bei den Sobaten fand der Bestand bis auf ein Wenig Absatz
Der Schweinemarkt verliet schleppend und wurde nicht geräumt

Chemische Produkte
Hambarg 27 April Ohbihealpeter per loko 8,52 Febr Marz

9,72 trei Vahraeug Hamburg
Wolle

Bremen 27 April Baumwolle still Vp loko midäl 75,00 Pfg
Liverpool 27 April Aegyptische Baumwolle per Mei 14,03
Alexandria 27 April Aegyptische Baumwolle per Mai 87 23

Juli 27,14 Nov 22,06
Liverpool 27 April Baumwolle Umsats 7 000 Ballen davon

Import 1,600 Ballen davon Amerikaner Ballen

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

New Vork 27 4 26 4 Ohicngo
Weisen p Mai 1149 1152 Weizen p Mai

27 4 26 4
1071 108

Juli 110 109 Juli 102i 101
Juli 68 1 Juni 62 62Mehl Spring elears 4,45 4 Hafer p Mai 42 42

Kaffee Vair Rio Nr 7 s8,06 06 Juli 40 40 iV April 6,50 40 Roggen p Mai 78 78p Mai 6,60 6,40 Sehmalz p Mai 12,27 12 12
Petroleum in COases 10,15 10 15 p Ault 12,07 11,97
do in New Vork 7,75 7,75
do in Philadelphia 7,70 7,70

Tendenz Weizen ſest Mais stetäg

Die Unter

Wasserstände
bedeutet aber unter Null

e e ern r T 20 Apri 08 rNebra Oberpegel 42,14 14 v 2Unterpegel 44 I 44Welssentels Oberpegoel 50 48 2 S
n Unterpegol m 56 44 12Trotha 20 2,02 27 90 12 SAlsleben Oberpegel 26 t 27 215 4 Sa Unterpegel 1,78 ,60 9Bernbur 19 20 wen 1Kalbe Oberpegel ,60 50 1Unterpegol 00 90 10 7ser Eger Elbe Moldau

er Fall Weh I 4 all WuonsFungbuneſ 20 Mnenberg ean Rosslau 4201 1Budweais 0,10 1 S arby 216u s Sohönebeeit 1,98Pardubita 2 Magdeburg s 2nie 783 al v kreeleiniR nen STeiſtmeritz Dem e a 14Aussig 83 17 irenburg u 4Dresden 38 10 h hnstort 27 t 15Torgau 1,72 Lauenburg 1,44 12
em Vom OberlaufAussig 27 April Pegelstand plwerden 47 à Fol gemeldet t Haus 8

c
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Berliner Börse 27 v i 1,70 1 M Banco 1,50 20 in
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